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Die Vorgänge in Sanſibar .
Fauüͤr das deutſche Reich haben die Vorgänge in Sanſi⸗

bar mehr Intereſſe , als man in manchen kolonialen Kreiſen

anzunehmen ſcheint . Der Sultan Said bin Thwain , ein wohl⸗
wollender , den Europäern freundlich geſinnter Mann , war

allerdings von der Gnade der Engländer abhängig , die mit

ihm nach Belieben ſchalteten und walteten und ihm in dem be⸗

kannten General Mathews ſogar einen Premierminiſter gaben .
Die europäerfeindliche Partei unter den Arabern war immer

gegen den Sultan ; gefährdet war aber ſeine Lage erſt , ſeitdem
er durch ſeine Askari angeſehene Araber , die in den Kämpfen

der Mſara gegen die Engländer ( die bekanntlich mit der Ver⸗

treibung Mabruks geendet haben ) eine zweifelhafte Rolle ge⸗

ſpielt hatten , hatte vergiften laſſen . Die arabiſche Revolutions⸗

vartei hatte als Haupfquartier ſchon ſeit Monaten eine bei

dem franzöſiſchen Conſulat liezende Moſchee inne und ſchien
nur auf eine günſtige Gelegenheit zu warten . Es iſt anzu⸗

nehmen , daß Said bin Thueni , der ſich einer ſehr guten Ge⸗

ſundheit erfreute , vergiftet worden iſt , und zwar ſo ſchnell , daß
die engliſchen Beamten nicht einmal Zeit hatten , den Palaſt
militäriſch beſetzen zu laſſen . Die dort in der Zahl von etwa

100 ſtets vorhandenen Askari müſſen mit dem Thronpräten⸗
denten gemeinſame Sache gemacht haben , da ſie ſonſt den Palaſt
hätten vertheidigen können , bis die Engländer Truppen ans

Land ſetzten . Die Lage des neuen Prätendenten war natür⸗

lich von vornherein hoffnungslos , da die Kanonen der Kriegs⸗
ſchiffe direkt auf den Palaſt gerichtet waren ; auf die Tapferkeit
ſeiner Askaris , die zwar von engliſchen Offizieren ganz gut

gedrillt ſind , aber beim erſten Kanonenſchuß davonliefen , konnte

er ſich nicht verlaſſen . Der verſtorbene Sultan hatte noch be⸗

deutenden Landbeſitz an der oſtafrikaniſchen Küſte laut Vertrag vom

Jahre 1890 , ſo bei Dar⸗es⸗Salaam Cocosplantagen und bei Pan⸗
gani Rohrzuckerfabriken und Plantagen , die ſeine Frau , eine Tochter
von Said Bargaſch , in die Ehe eingebracht halte . Wenn Eng⸗
land das Protectorat aufheben und Zanſtbar einverleiben ſollte
— was übrigens nicht ſo leicht geht — ſo würde der Einfluß

auf unſer Gebiet wohl zu merken ſein . Die arabiſche Welt

Oſtafrikas gravitirt heute noch Zanzibar ; mit dem Augenblick ,
wo das Sultanat dort aufhört und die Sklaverei abgeſchafft

iſt , würde ein großer Rückſtrom der Araber nach
dem oſtafrikaniſchen Feſtlande ſtattfinden . Jede

Schwächung der Autorität des Sultans kann uns nur zum

Vortgeil gereichen , da die Araber ſich dann mehr den Geſchäften
auf dem Feſtlande widmen werden .

Die engliſche Preſſe verkennt nicht , daß ſich aus dem Tode

des Sultans von Sanſibar leicht allerlei nicht gerade zu berech⸗
nende Verwickelungen ergeben können . Der „ Standard “

reibt :ſc
„Sicherlich kann das Ereigniß nicht als Lappalie behandelt wer⸗

den . Sanſtbar bildet ſchon einen Factor im Syſtem unſeres Reiches
und wird im Laufe der Jahre einen noch größeren bilden . Es iſt
die Grundlage jenes großen Gebietes , das Uganda im Herzen von

Afrika einſchließt , und die lange Küſtenlinie zwiſchen der italieniſchen
und deutſchen Einflußſphäre . Bis jetzt ſtehen wir nur am Anfang der

Operationen , die der nächſten Generation Engländer eine Beſitzung
von einzigem Werthe verſchaffen mögen . Obgleich Uganda ſeinen
eigenen Commiſſar hat , ſo muß doch die Oberaufſicht vom Sitz der
britiſchen Macht an der Seeküſte ausgeübt werden . Mombaſa iſt
der Endpunkt der Eiſenbahn , die gegen den Vietoria Nyanza fort⸗

5 8 wird . Zu politiſchen Zwecken aber können wir das ganze

üſtengebiet als eine Beſitzung anſehen , mit Sanſibar als Haupt⸗
uartier . Eines Tages , wenn der Pfiff der Locomotive an den

uellen des Nils gehört wird , mag der Handel andere Richtungen

einſchlagen . Bis jetzt bildet aber Sanſibar den induſtriellen und

commerziellen Miktelpunkt des dunklen Erdtheils . Durch die Thore

— — — — —

— Einem neuen Schwindel iſt man auf die Spur gekommen .
Die Automaten in der Berliner Ausſtellung und in Privatlokalen
ſind mit 2⸗Oere⸗Stücken angefüllt , einem däniſchen kupfernen Geld⸗

ſtück , das genau denſelben Umfang und dieſelbe Schwere wie un⸗

ſere 10⸗Pfennigſtücke beſitzt , aber nur den Werth von wenig mehr
als 2 Pfg . hat . 5

— Ein Menſch ohne Magen . Man ſchreibt der „ B. B. Ztg “
aus Stettin : Ein Menſch ohne Magen iſt der Steueraufſeher Tiede
in Stettin . Sein Magen iſt ihm vor 1¼ Jahren vom Direktor des

hieſigen Krankenhauſes Dr . Schuchard aus ſeinem Leib herausge⸗
ſchnitten worden . Der Magen war durch und durch mit Krebsge⸗
ſchwüren behaftet . Derſelbe wird im Krankenhauſe bei Pommerens⸗
dorf in Spiritus aufbewahrt , Photographien dieſes verkrebſten Magens
ſind im Beſitze des Operateurs , verſchiedener Aerzte und auch des

früheren Trägers dieſes Magens , des Steueraufſehers Tiede . An

Stelle des Magens 10 die Haut des in den Magen führenden Darmes

beutelartig erweitert worden . Herr Tiede mußte nach überſtandener
Operation und Geneſung mit Eſſen anfangs vorſichtig ſein ; er

durfte zur Zeit nur wenig , konnte aber dafür öfter eſſen ; jetzt nach

1½ Jahren fühlt er ſich ſo geſund wie jeder andere Menſch ,
der im Beſitze eines Magens iſt , er braucht ſich garnicht
beſonders an ſtrenge Diät zu halten . Mit der ausgeführten
Operation iſt jedenfalls der Beweis geliefert ,daß der Menſch auch
ohne Magen beſtehen kann , denn Herr Tiede iſt getiver Beamter bei

der hieſigen Steuerbehörde und muß täglich —10 ſtündigen Dienſt
verrichten . Uebrigens ſoll die ausgeführte Operation der einzige

Fall ſein , der bis jetzt geglückt iſt . Es ſind zwar dergleichen Ope⸗
rationen gelungen , aber nach —4 Tagen ſind die Patienten doch
geſtorben , Der Fall Tiede ſoll ſ . Z. in mediciniſchen Zeitſchriften

mitgetheilt ſein , im großen Publicum iſt er indeß völlig unbekannt ,
namentlich der Umſtand , daß der Operirte nach 1½ Jahren ſich
völlig wohl fühlt , denn feine Magenbeſchwerden haben begreiflicher⸗

Sonntag , 30 . Auguſt 1896 .

Sanſibars gelangen die Fabrikate Europas und Indiens , und durch
Sanſibar geht Alles , was der größere Theil Mittelafrikas ſeinerſeits
anzubieten hat . “

Die an dem Handel mit Sanſibar intereſſirte Kaufmann⸗

ſchaft drängt die engliſche Regierung , die Gelegenheit zu er⸗

greifen, um der arabiſchen Herrſchaft in Sanſibar durch die

Annektirung der Inſel ein Ende zu machen , hierdurch würde
auch der Sklavenhandel aufhören . Die „Times “ , die dieſen

Gedanken ebenfalls kommentirt , fügt jedoch vorſichtig am

Schluſſe ihres Artikels hinzu , die engliſche Regierung würde

zweifellos froh ſein , die Lage in dieſer praktiſchen Art zu ver⸗

einfachen; „ was jedoch den intereſſirten Perſonen leicht und

natürlich ſcheint , iſt vielleicht für Staatsmänner , die mit der

Wahrnehmung der kaiſerlichen Intereſſen betraut ſind , weniger
anziehend . “ Die „ Köln . Ztg . “ weiſt darauf hin , daß die

Dinge in Sanſibar einen ſchnellen Verlauf genommen hatten
und führt des Weiteren aus :

Die britiſchen Kanonen haben geſprochen , und der Palaſt des
Uſurpators liegt in Trümmern . Es war keinen Augenblick zweifel⸗
haft , daß es ſo kommen würde , und man muß ſtaunen über die
Verblendung des geſtürzten Said Khalid , die ihn auch nur einen
Augenblick glauben machen konnte , daß es ihm gelingen würde , mit
ſeinen paar hundert Mann in ſeiner baufälligen Sultanswohnung
dem britiſchen Willen zu trotzen . Vielleicht rechnete er auf aus⸗

wärtigen Beiſtand , vielleicht auf eine Erhebung der Hauptſtadt zu
ſeinen Gunſten , die mit ihren faſt 100 000 Einwohnern , worunter

—10 000 Araber , immerhin ein Gewicht in die Waagſchaale hätte

werfen können , allein wenn ſolche Hoffnungen beſtanden , ſie haben
ihn betrogen ; Said Khalid iſt jetzt ein machtloſer Flüchtling , und
der geringe Widerſtand , den die Seinigen noch zu leiſten wagen ,
wird in kurzer Friſt erſtickt ſein . Die allgemeine Aufmerkſamkeit
iſt durch dieſe Ereigniſſe wieder auf jene Stadt und Inſel gelenkt
worden , die zuletzt im Jahre 1890 von ſich reden machte , als ſie
durch Vertrag mit Deutſchland dem britiſchen Protektorate gegen
die Abtretung Helgolands überlaſſen wurde . Die Bedeutung des
Ortes war damals ſchon groß , indem der ganze Handel nach und

und
dem centralen Afrika bis an die Sana ſich hier zuſammen⸗

and .
Mit e der dieſer Gebiete durch die

deutſche Herrſchaft , der Begründung von Britiſch⸗Oſtafrika ,
vor allem aber mit dem neuerlich gefaßten Beſchluſſe der engliſchen
Regierung , von Mombaſſa eine Eiſenbahn ins Innere zu bauen ,
wird die Wichtigkeit dieſes Platzes von Jahr zu Jahr größer . Denkt
man ferner an die gewaltigen Zukunftspläne der engliſchen Kolonial⸗
politik , an die Rückeroberung des Sudans und die Herſtellung eines

rieſigen nordoſtafrikaniſchen Reiches , das von der Mündung des
Nils bis zu ſeinen Ouellen und von dort bis an die Ufer des In⸗
diſchen Ozeans reichen ſoll , ſo ſtellt ſich Zanzibar im Mittelpunkt
der drei großen kolonialen Machtkomplexe : Südafrika , Nordoſtafrika
und Indien gelegen dar und damit als der Weltmarkt der Zukunft .
Es iſt kein Wunder , daß die weitblickenden Kolonialpolitiker Groß⸗
britanniens frühzeitig die Hand auf dieſen werthvollen Beſitz gelegt
haben . Die Unbeſonnenheiten Said Khalids haben ihnen jetzt die
Gelegenheit gegeben zu erwägen , ob jetzt ſchon der Zeitpunkt ge⸗
kommen iſt , mit dem Sultanat überhaupt aufzuräumen und die Inſel
einfach dem britiſchen Reich einzuverleiben . Da aber die Rechte
anderer Nationen dabei in Frage kommen werden , ſo iſt es wahr⸗
ſcheinlich , daß England es vorziehen wird , an der Einrichtung der

Schattenſultane vorläufig noch feſtzuhalten . Jedenfalls ſtellt das

Ereigniß eine weitere Niederlage des Islam gegenüber der von
allen Seiten in ſein eigentliches Machtgebiet hinüberfluthenden
europäiſchen Ziviliſation dar .

Politiſche Ueberſicht .
Manumheim , 30 . Auguſt .

* Die „Nat . ⸗Lib. Korr . “ ſchreibt : „ In der Preſſe iſt
kürzlich eine Annäherung der Nationalliberalen und

Freiſinnigen angeregt , aber als Vorausſetzung derſelben
die Löſung der bisherigen Beziehungen des Linksliberalismus

zum Centrum bezeichnet worden . In der Freiſinnigen Zeitung
liegt nun die Antwort der Leitung der freiſinnigen Volkspartet

weiſe aufgehört . In dieſem Herbſt oder Winter , wo eine Aerzte⸗
verſammlung in Berlin ſtattfindet , wird Herr Dr . Schuchard , wie

wir vernehmen , den Magen des Herrn Tiede dort vorzeigen und

letzteren ſelber mit nach Berlin nehmen , damit alle Aerzte ſich von
dem gänzlichen Wohlbefinden deſſelben überzeugen können .

— Eine Grabſchrift . Man ſchreibt aus Lindau : Auf dem

Friedhof zu Heimesreutin bei Lindau befindet ſich folgende Grab⸗
rift :138

„ Im Leben wie Cinober ,
Im Tode kreidebleich ,
Geſtorben am 1. Oectober ,
Am 3. war die Leich ' . “

— Salvatorbier in Deutſch⸗Südweſt⸗Afrika . Ein Münchener

hatte im März d. J . Zacherlbräu⸗Salvatorbier in den von ihm er⸗

fundenen eiſernen Bierfäſſern u. A. auch an ein deutſches Geſchäft
in Windhoek in Deutſch⸗Südweſt⸗Afrika geſchickt . Darauf erhielt er
jetzt von dem Beſteller folgende Mittheilung : „ Das Salvatorbier im

Faß iſt in ganz tadelloſem Zuſtande oben in Windhoek eingetroffen ,

trotzdem die Beförderung auf Ochſenwagen ſechs Wochen gedauert

hat . Wie es geſchmeckt hat und wie es die verſammelten Herren
poetiſch angefacht hat , davon gibt Ihnen eine Karte aus Windhoek
Kunde . Es wurde zum Siegesfeſte aufgelegt , das unſere Firma den

Offizieren der ſiegreich aus dem Kampfe gegen Hereros und Hotten⸗
totten heimkehrenden Truppe gab u. ſ. . “ Gleichzeitig traf eine

mit zahlreichen Unterſchriften ( darunter Leutwein , Dr. Richter , Zoll⸗

Schmidt , Schwabe u. f. . ) verſehene Poſtkarte aus Windhoek , den

28. Juni 1896 , folgenden Inhalts ein : „Geladen , zu proben das

edle Naß — So tröpfelt heut ' hier vom erſten Faß — Salvator ,
geſandt nach Windhoek — Erklärten wir ſämmtlich beim erſten

Schluck : — Fürwahr es iſt ein edles Getränk — Wir danken dem

Brauer für dieſes Geſchenk ! Wir trinken auf ' s Wohl der

Brauerei — Hoffentlich können thun wir es bald auf ' s Neu . “ —

Den Verſen nach zu ſchließen , verfehlte der Salvator guch im fernen

Erdtheil ſeine Wirkung nicht !

( Aelephon⸗Ar . 218. )

vor . Sie wird ausreichend dadurch charakteriſirt , daß ſie die

Möglichkeit eines weiteren Zuſammengehens der Partei — mit

den Welfen in Zweifel zieht , „weil dieſelben ſich neuerlich in

agrariſcher Richtung ſehr bedenklich entwickelt “ haben . Sonſt
ſind ſelbſt die „Deutſch⸗Hannoveraner “ der Volkspartei nach
wie vor recht ! Dieſer Beſcheid genügt wohl für jeden nat .

lib . Geſchmack. “
Ju der „ Köln . Ztg . “ ſchreibt Hugo Zöller u. . :

Said Hamed ben Szueni war der Sohn eines Szueni ben Said
und ein Enkel des kinderreichen Said Said . Said Bargaſch hatte
Europa und Indien bereiſt ; Said Khalifa , der faſt bloß Kiſuaheli
und das Arabiſche recht ſchlecht ſprach , hatte einmal an einer Pilger⸗
fahrt nach Mekka theilgenommen ; Said Ali , der einige Worte eng⸗
liſch radebrechte , war kaum jemals aus Sanſibar herausgekommen ;
der jetzt verſtorbene Said Hamed hat dagegen ſeine Kindheit in
Maskat verlebt und war erſt 1877 als 20jähriger Jüngling nach
Sanſibar gekommen . Noch Said Bargaſch verfügte über alle Staats⸗

einkünfte ( wenigſtens zwei bis drei Millionen Rupien jährlich ) als
Privateigenthum , während der Sultan jetzt mit einer Civilliſte von
drei Lak Rupien ( 463,000 . ) fürlieb nehmen muß . Es iſt be⸗

zeichnend , daß die beiden letzten Herrſcher , nachdem ſie den Lehnseid
für England geſchworen , in mikternächtiger Stunde zu Sultanen
ausgerufen würden . Immerhin ſpielt ſolcher Sultan eine hübſche
Statiſtenrolle , wenn er im baufälligen , aber überreich mit Teppichen
und Spiegeln ausgeſtatteten Saale mit weißem Turban über den
gelbbraunen Zügen , die nackten Füße in goldgeſtickten Pantoffeln
ſteckend und die Hände an dem von Edelſteinen funkelnden Knauf
ſeines Krummſäbels , auf dem Thronſeſſel ruht .

* Wie die „ Narodin Liſty “ meldete, hat die öſter⸗

reichiſche Wahlreform die kaiſerliche Sauktion erhalten
und wird „ im geeigneten Momente “ verkündet werden . Das

jungtſchechiſche Blatt , das dieſe Meldung als aus authentiſcher
Quelle ſtammend , bezeichnet, kündigt auch an , daß die Aus⸗

gleichsvorlagen in der nächſten Herbſttagung des Reichsrathes
nicht mehr zur Berathung gelangen werden . Die Ausgleichs⸗
vorlagen ſeien zwar von Seite der Regierungen insgeſammt ,
mit Ausnahme des Bankſtatuts , fertiggeſtellt , und die öſter⸗
reichiſche Regierung beſtehe noch immer mit ber größten Ent⸗

ſchiedenheit darauf , daß dieſe Vorlagen vom gegenwärtigen
Parlament erledigt werden , von Seſte der Regierung , der

Regierungspartei und der Oppoſition in Ungarn würden jedoch
dem Abſchluſſe des Ausgleiches vor den Neuwahlen Hinderniſſe
entgegengeſetzt , in Folge deren mit Beſtimmtheit angenommen
werden könne , daß die Regierungen die Ausgleichsvorlagen
weder dem öſterreichiſchen noch dem ungariſchen Parlamente im

Herbſt unterbreiten werden . Eine förmliche Entſcheidung ſei

zwar noch nicht getroffen , und die öſterreichiſche Regterung
werde jedem Aufſchub vorzubeugen trachten , ſie werde jedoch
die von Ungarn kommenden Schwierigkeiten nicht überwinden .

In Anbetracht dieſer Umſtände entfalle die Nothwendigkeit der

Einberufung des Reichsraths ſchon im Monat September , und

das Abgeordnetenhaus werde demnach erſt im Oktober zuſammen⸗
treten , um außer dem Heimathsgeſetz und einigen kleinen

Vorlagen bis Ende Dezember oder Mitte Januar das Budget
für 1897 zu erledigen . Nach der hierauf erfolgenden Tagung
der Landtage würden dann im März die Neuwahlen in beiden

Reichshälftenſvollzogen werden , der neue Reichsrath aber würde

im April zum erſten Male zuſammentreten .

Im Pariſer Stadthauſe grollt man der Regier⸗
ung , welche dem Gemeinderath noch keine Mittheilung über den

bevorſtehenden Beſuch des Zaren gemacht, ihn auch nicht
aufgefordert hat , ſich an den Feſtlichkeiten zu betheiligen und

einen Credit dafür zu bewilligen . Der Präſident des Gemeinde⸗

raths Baudin war eigens aus dem Seebade zurückgekommen ,
um den Vorſtand oder vielleicht die ganze Verſammlung zu einer

außerordentlichen Sitzung einzuberufen ; allein die amtliche Mit⸗

— — —— — — — —
— Zarenreiſen in das Ausland galten in Rußland ehedem

dem altgläubigen Bewohner als Sünde und Greuel . Als Peter der
Große dieſe Anſchauung kühn durchbrach , ging ein Murmeln 9515Unzufriedenheit durch ſeine Lande . Popen und Raskolnikows prophe⸗
zeiten , der Kaiſer werde in der fernen deutſchen Fremde , in der er

nichts zu ſuchen habe , nur Uebles und Schlimmes erfahren . Da die

Thatſachen dieſer Prophezeiung nicht entſprechen wollten , die

leicht erregbare Phantaſie der Ruſſen die abenteuerlichſten Gerüchte .
Der Zar ſei verunglückt , verbreitete man , der echte Peter lebe längſt
nicht mehr , ein betrügeriſcher Erſatzmann ſei an ſeine Stelle getreten .
In Wien empfing der große Neuerer mitten während eines glänzen⸗
den Hoffeſtes die Nachricht von ſolchen Umtrieben . Er kehrte in die

Heimath zurück und zeigte , daß er lebe und die alte , volle Kraft
beſitze . Rußland , das ſeither eine ſo mächtige Wandlung durch⸗

gemacht und die Segnung der Cultur immer mehr auf ſeine Gebiete
verbreitet hat , iſt auch bezüglich der Reiſen ſeiner Herrſcher anderer

Auffaſſung geworden . Daß der Zar die Höfe der großen europäiſchen
Staaten beſucht , die bei ſeiner Krönung vertreten waren , gilt nun⸗

mehr als ein natürlicher Gebrauch , der ſich an das Ceremonell der
Moskauer Feſte anſchließt , und ſchon während der Krönungstage
wurde die Frage erörtert , wie das große Reiſeprogramm Nikolaus II . ,
das von Rußland bis England reicht , zu entwerfen ſei .

— Dienſtmädchen auf dem Zweirad . Aus Delmenhorſt wird

geſchrieben : Eine hieſige Familie , welche ſich auf dem Wege der
Annonee ein Dienſtmädchen ſuchte , mußte erfahren , daß das Radeln

auch ſchon in dieſe Kreiſe gedrungen iſt . Ein Mädchen , welches ſich
um die Stelle bewerben und ſich präſentiren wollte , kam ſtolz auf
einem — Zweirade vorgefahren .

— Cornelius Vanderbilts älteſte Tochter Gertrude , die über
eine Mitgift von 20 Millionen Mark verfügt , heirathete den früheren
Marineminiſter Whitney . Die Brautjungfern repräſentirten zuſammen
das Vermögen von 200,000 %00 M.
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theiluug läßt auf ſich warten , und darüber herrſcht nun große
Unzufriedenheit . Die Sozialiſten des Gemeinderaths laſſen auch
ſchon in der Preſſe andeuten , die Regierung könnte Luſt haben ,
den Gemeinderath ganz bei Seite zu laſſen , und unmöglich wäre

dies auch nicht . Geht doch aus allem , was man erfährt , hervor ,
daß der ruſſiſche Botſchafter zur Vereinfachung der Feſtlich⸗
keiten räth , und wenn die Regierung diesmal einen Meinungs⸗
austauſch vermeiden möchte , wie er vor drei Jahren , anläßlich
der Ruſſenfeier zwiſchen den Sozialiſten und ihren Collegen im

Pariſer Gemeinderathe ſtattfand , ſo könnte man es ihr wahrlich
nicht verargen . Das Beſte wäre da allerdings , wenn ſie von
dem „kleinen Parlament “ nichts verlangte . Im Hotel de Ville

ſagt man aber , es wäre eine Schmach und eine Beleidigung für
die Hauptſtadt des Landes , wenn der Zar ſich nicht an einem

von dem Gemeinderathe veranſtalteten Feſte betheiligte .

Aus dem Parteileben .
Gin neues Anarchiſtenorgan mit dem Titel „ Der

arme Konrad “ iſt ſoeben in Berlin erſchienen Die Probenummer
bietet einen kläglichen Anblick . Der „ von ſchwerer Arbeit niederge⸗
beugte Proletar “ , der das Titelbild „ziert “, macht eher den Anblick
eines ausgeſuchten Spitzbuben , der , mit dem Brechwerkzeug verſehen ,

5 im Begriff iſt , in den fremden Garten einzudringen . Als
otto trägt das Blättchen den Wahlſpruch „ Ehre wem Ehrs gebührt ,

Brot wem Brot ! Freude wem Freude gebührt , Todt der Noth ! “
Der Inhalt iſt nur ſehr ärmlich .

Aus Stadt und Cand .
Manunheim , 30 . Auguſt 1896 .

„ Ueber die Auſtellung der Staatsärzte ( Medieinalreferenten
bei Collegialbehörden , Bezirksarzt , Bezirksaſſiſtenzarzt ) iſt ſoeben
eine neue landesherrliche Verordnung erſchienen , die gegenüber den

ſrüheren vom Jahre 1878 erhebliche Aenderungen trifft . So muß der

Candidat , der ſich der ſtaatsärztlichen Prüfung unterziehen will , auf
einer Univerſität des deutſchen Reichs über Pſychiatrie und gericht⸗
liche Mediein Vorleſungen gehört und an einem praktiſchen Kurs
in der Bakteriologie theilgenommen haben . Die übrigen Vorbeding⸗

ungen ſind geblieben . Von der erſteren Bedingung werden jedoch
diejenigen Candidaten befreit , welche ſich zur Zeit im letzten oder
im vorletzten Semeſter ihres medieiniſchen Univerſitätsſtudiums be⸗
finden , In der mündlichen Prüfung iſt ſtatt einer Unterſuchung
eines Verletzten oder Geiſteskranken nur noch die Unterſuchung des
Letzteren vorgeſehen . Zur mündlichen Prüfung kommen nun auch
Fragen aus den einſchlagenden Gebieten des Strafgeſetzbuchs und

der Straſprozeßordnung und der Organiſation des allgemeinen Sani⸗
käts⸗ und des gerichtsärztlichen Dienſtes des Großherzogthums ſo⸗
wie den bezüglichen Dienſtweiſungen hinzu .

Zu den Stadtverordnetenwahlen . Von zuſtändiger Seite

wird uns mitgetheilt , daß der Stadtrath über den Termin der Stadt⸗

verordnetenwahlen noch gar keinen Beſchluß gefaßt hat ,

Die Nachricht , daß die Wahlen am 20 . September beginnen ſollen ,

beruhe lediglich auf einem Mißverſtändniß .

* Preisgekröut . Auf der Badener Ausſtellung erhielt die

Pianoforte⸗Fabrik Scharf & Hauk in Mannheim für ausgeſtellte
Drei Pianinos die höchſte Auszeichnung , beſtehend in Ehrendiplom
und goldener Medaille . Ferner wurde die Firma „ Heß Fahrrads⸗
werke “ mit der goldenen Medaille ausgezeichnet ; die gleiche Aus⸗

zeichnung erhielt die hieſige Hofmöbelfabrik L. J . Peter für her⸗
vorragende Leiſtungen auf dem Gebiete des Kunſtgewerbes .

Beſitzwechſel . Die Pianofortefabrik Scharf u. Hauk da⸗
hier kaufte das Jakob Brück ' ſche Anweſen „ Lange Rötter Nr . 70 “
um den Preis von 46,500 Mark .

* Reeitation . Demnächſt wird Herr Otto Kirchhoff hier
einen Recitations⸗Abend veranſtalten . Hierzu hat er „ Enoch Arden “
von Alfred Tennyſon und „ Das Lied von der Glocke “ gewählt .
Sämmtliche uns vorliegenden Berichte ſprechen ſich ſehr günſtig über
die Reoltartonen des Herrn Kirchhoff aus . Wir kommen noch auf
dieſen Vortrag zurück .

Konkurſe in Baden . Pforzheim . Ueber das Vermögen
des Bijzouteriefabrikanten Carl Knoll , alleiniger Inhaber der

Firma G. Eger in Pforzheim ; Konkursverwalter Kaufmann Otto

Hügentobler ; Prüfungstermin : Donnerſtag , 8. Oktober .

Aus dem Grofherzogthum .
Eberbach , 28 . Auguſt . Auf der Tagesordnung der nächſten

Bürgergusſchußſttzung ſteht der Antrag auf Aufhebung des Volks⸗
ſchulgeldes . Der Gemeinderath hat beſchloſſen , der Abſchaffung , ob⸗
wohl er ſie nicht billigt , nicht entgegenzuſtehen , wenn die geſetzliche
Zweidrittelmajorität im Bürgerausſchuſſe dafür zu Stande kommt
Und wenn nur durch dieſe Konzeſſion die i des Bürger⸗

ausſchuſſes zu den noch nicht geſicherten Vorbedingungen für die Er⸗
richtung einer 6. Klaſſe an der Bürgerſchule erkauft werden kann .
Denn die Errichtung dieſer 6. Klaſſe betrachtet der Gemeinderath

nachgerade als eine Exiſtenzfrage für die Bürgerſchule , während der

Verzicht auf das Volksſchulgeld , das doch nur einen verſchwindend
geringen Theil des Aufwandes für die Volksſchule deckt , von der

Praltiſchen Seite betrachtet als eine verhältnißmäßig geringfügige

eee Schapbach , 28 . Aug . Etwas vielleicht noch nie Dageweſenes
ereignete ſich vor einigen Tagen in Schapbach anläßlich eines Ehren⸗
tages des dortigen Kriegervereins , des 25jährigen Stiftungsfeſtes ,
bei welchem die Vereinsfahne mit dem Ehrenzeichen des Groß⸗

herzogs geſchmückt wurde . In einer gewiß den Verein ſehr ehrenden

Ralt wollte derſelbe veranlaſſen , daß die in der Kirche ange⸗
brachte Gedenktafel der im Feldzug 1870/71 Gefallenen in einer für
die Feier des Tages würdigen Weiſe dekorirt werde , erhielt aber

dazu von dem dortigen katholiſchen Pfarrer keine Erlaubniß und

mußte in Folge deſſen von dieſem Akt der Pietät Abſtand nehmen .
Wird ſich das ſonſt ſo reſolute Volk in Schapbach eine derartige

Behandlungsweiſe von ſeinem Pfarrherrn gefallen laſſen ?
* Kürnberg , 24 . Auguſt . Ein Beitrag zur vom Aber⸗

glauben . Nachdem unſer Nachbarort Haſel nunmehr im Beſitz einer

Vortrefflichen , unter Leitung der Gr . Kultur⸗Inſpektion Waldshut
hergeſtellten Waſſerleitung iſt , wird in unſerer Gemeinde allſeits der

Wunſch laut , die jetzigen unhaltbaren Zuſtände zu beſeitigen und
ebenfalls eine rationelle , der Neuzeit entſprechende Waſſerleitung zu
erſtellen . Anſtatt jedoch die Vorſchläge der techniſchen Behörde ,
welche doch einen reichen Schatz von Erfahrung im Waſſerverſorg⸗
ungsweſen beſitzt , entgegenzunehmen , hatte ſich die Gemeinde zur
Aufſpürung einer Quelle einen alten Bergmann verſchrieben . Der
Mann machte ſich mit einer Wünſchelrute auf die Waſſerſuche
und bezeichnete ſchließlich eine Stelle , wo nach ſeiner Meinung Waſſer

gegraben werden könne . Mit Macht gings an die Arbeit — von
einer Quelle iſt bis jetzt in dem etwa 12 Meter tiefen Schachte keine

Spur gefunden worden . Nun ſoll der Schacht bis auf 80 Fuß Tiefe
weiter gegraben werden , obwohl jeder Fachmann einſieht , daß die

ganze Arbeit ig iſt , da an jener Stelle eine Quellbildung
gar nicht denkbar iſt . Als Vergütung für ſeine Leiſtungen verlangt

5 täglich einen halben Liter Druſenſchnaps und
Mark .

* Eugen , 29 . Aug . Die Großherzogin wird am nächſten Dienſtag
von der Mainau bier eintreffen , zunächſt die Kleinkinderſchule und
das Spital beſichtigen und dann ſich in die Handarbeiten⸗Ausſtellung
der Arbeitsſchulen des Bezirks begeben . Dort ſollen der Großherzogin
die Hebammen , dekorirten Dienſtboten und Luiſenſchülerinnen des

Bezirks vorgeſtellt werden . Das Mittageſſen wird Ihre Königliche
Hoheit in der „ Poſt “ einnehmen und Nachmittags zur Beſichtigung
Des Spitals nach Blumenfeld fahren und unterwegs der Freifrau v.

ornſtein in Binningen einen Beſuch abſtatten . Die Rückreiſe nach
ainau erfolgt von Engen aus , Abends . — Der Bürgerausſchuß

0 die Einführung des elektriſchen Lichts für die Straßenbe⸗
euchtung .

Kehl , 28 . Aug . Geſtern wurden zwei große Beleuchtungs⸗
Apparate ſammt Zubehör auf 4 mit je 4 Pferden beſpannten Wagen

von Straßbuürg nach dem Fort Kirchbach ( Sundheim ) verbracht , um
dort bei den ſtattfindenden großen Nachtübungen Verwendung zu
finden . Schon heuke Nacht waren dieſelben in Thätigkeit und be⸗

leuchteten auf ſtundenweite Strecken Orte und Terrain ganz aus⸗

gezeichnet .
* Lahr , 28 . Auguſt . Die vom hieſigen Stadtrath im Jahre

1893 getroffene Einrichtung , aus Mitteln eines bei der Verſicherungs⸗
anſtalt Baden aufgenommenen Anlehens an hieſige Arbeiter Gelder

zu dem billigen Zinsfuß von 3½ Proz . zur Erbauung oder Erwer⸗

bung von Wohnhäuſern auszuleihen und dieſe Schulden durch jähr⸗
liche Kapitalabzahlnngen nach einem frei zu wählenden Tilgungsſatz
von —3 Proz . amortiſiren zu laſſen , hat in unſeren Arbeilerkreiſen
erfreulicher Weiſe ſo viel Anklang gefunden , daß jetzt ſchon , laut

„ Lahrer Ztg . “ , nahezu 150,000 M. in 25 Poſten ausgeliehen worden

ſind . Hiervon ſind faſt 8000 M. durch ſolche Amortiſationen ſchon
abbezahlt worden , ohne daß die Anleiher ſich deswegen beſonderer
Mühen oder Entbehrungen zu unterziehen gehabt hätten . Die

ſchmucken Häuschen , die ſo nach und nach unſere Stadt umgeben ,
gereichen dieſer zur Zierde und den Beſitzern , die daran den Segen
eines in redlicher Arbeit ſelbſt erworbenen Eigenthums erfahren
dürfen und das Gefühl wachſender Selbſtſtändigkeit kennen lernen ,
zu dauernder Freude . Hoffentlich veranlaſſen ſie auch noch recht
viele , von der wohlthätigen Einrichtung Gebrauch zu machen ; auf
dem Rathhauſe wird über dieſelbe bereitwilligſt Auskunft ertheilt .

Pfälziſch⸗Hefſiſche Aachrichten .
Ludwigshafen , 29 . Aug . Der kurze Bericht über die letzte

Plenarverſammlung der Pfälziſchen Handels⸗ und Ge⸗
werbekammer ( welchen wir der „ Köln . Ztg . “ entnommen . Die
Red . ) behauptet gerade das Gegentheil von dem , was die
Kammer beſchloſſen hat . Die Pfälz . Handels⸗ und Gewerbekammer
hat nicht gegen die Zwangsorganiſation des Handwerks Stellung
genommen , ſondern ſie hat , um jeden Schein der Voreingenommen⸗
heit oder Parteilichkeit zu meiden , den Geſetzentwurf über die

Zwangsorganiſation einfach den Gewerbevereinen zur Vor⸗

berathung überwieſen . Die Ausnahme vom Detailreiſeverbot
für das Weingeſchäft hat die Kammer bereits vor beinahe 2 Mo⸗
naten — nicht in letzter Sitzung — befürwortet .

Ernte⸗ und Marktberichte .
Tabak . Die „ Südd . Tabakztg . “ ſchreibt vom hieſigen Platze :

In göer Herbſttabaken ſind eine Anzahl Läger , die vor einigen
Wochen zum Verkauf drängten , nunmehr zu höheren Preiſen gelichtet
worden ; die Preiſe bewegten ſich um einige Mark höher , als von
den Eignern vor drei Wochen offerirt geweſen . Das heute noch dis⸗

ponible Quantum 95ßer Herbſttabake iſt recht klein . Am Platze fan⸗
den gleichfalls von Händler zu Händler Verkäufe ſtatt und zwar
eine Partie Bergſträßer prima und ſecunda zu Mitte der 40 Mark .
Auch fanden einige Reſte 95er Sandgrumpen zu ca . 47 Mark ( Platz⸗
condition ) Nehmer ; Vorräthe davon ſind ganz minimal . In pßer

Cigarrentabaken iſt das Geſchäft ruhig ohne Preisveränderung ; es
wurden ca . 100 Ctr . 93er Haynger von Spekulanten an Speyerer
Händler zu 52½ bis 57 Mark ( verſt . ) verkauft . Mit dem Abblatten
der neuen Tabake hat man in den Herbſt⸗ und Gundiorten begonnen ;
man iſt mit dem Ergebniß der Blätterzahl ſehr zufrieden , jedoch
dürfte ſich der Tabak für ſeine gewohnten Zwecke , wegen Mangel
an Farbe , nicht eignen . Die neuen Sandgrumpen , welche
zuerſt mit 7 Pfg . verkauft wurden , ſind auf 5 Pfg . zurückgegangen ,
aber auch dazu finden ſich wenig Käufer , weil die Waare dunkel⸗
braun iſt und kaum 40 Pfund vom Zentner übrig bleiben dürften .
Ernſtlich muß die Gepflogenheit gerügt werden , daß die Pflanzer die

Sandgrumpen , die ſie nicht direkt an die Waage bringen können , bis

zum Verwiegungstermin in die feuchten Keller legen und dann ver⸗
dorbene Waare zur Ablieferung bringen . Das einzig Richtige bei
einem ſo wäſſerigen Jahrgang wäre , daß der Pflanzer die Grumpen
auf luftigen Speichern ſorgfältig auftrocknet . Das neue Sandblatt
wird leicht , aber auch wenig Farbe haben . — Weitere Verkäuſe
fanden ſtatt : Eine Partie gßer Sandgrumpen von einem Hocken⸗
heimer Händler an einen hieſigen Händler zu ca . 45 M. Eine

Partie Herbſttabake von Händler zu Händler und eine Partie 9ö5er
5 gleichfalls von Händler zu Händler zu unbekannten

reiſen .
Hopfen . Schwetzingen , 25 . Aug .

Hopfenkauf durch Makler Wendelin Kraichgauer abge⸗
ſchloſſen . Der Preis betrug Mk . 75 für Primawaare . Seit
geſtern Nacht regnet es wieder beſtändig , ſo daß mit der Hopfen⸗
pflücke ausgeſetzt werden mußte . Heute iſt der Handel ruhig .

Ueber den gegenwärtigen Stand der Weinberge
in Rheinheſſen iſt in einem ſoeben erſchienenen offiziellen Be⸗
richt die nicht ſehr erfreuliche Nachricht enthalten , daß die Weinberge
zurückgehen und daß die Rebenkrankheiten überhandnehmen .

Kunſt und Tlheater .
Theater⸗Notiz . Mittwoch den 2. September wird das Großh .

Hoftheater mit der Oper „ Der Freiſchütz “ von Weber ( Abonn . B)
eröffnet . Herr Hofkapellmeiſter CE. N. v. Rezunicek wird an

dieſem Abende ſeine Wirkſamkeit als Kapellmeiſter beginnen .

Aeneſte Aachrichten und Ttlegramme .
* Berlin , 28 . Aug . Der Staatsſekretär des Aeußeren

Frhr . von Marſchall wurde geſtern vom Kaiſer zu längerem
Vortrag empfangen . Der lebhafte Depeſchenverkehr zwiſchen
den einzelnen Mächten in Betreff der Unruhen im Orient , den

die Bevollmächtigten und Botſchafter vermitteln , iſt zu einem

mächtigen Fascikel angewachſen , ſtellt aber eine ſeltene Ueber⸗

einſtimmung dar . Der geſtrige Vortrag des Staatsſekretärs
betraf die Ereigniſſe iu Konſtaninopel und Sanſibar . Unſer
Gewährsmann deutet an , daß auch intimere Perſonalangelegen⸗
heiten zur Sprache gekommen wären , von denen jetzt zu ſprechen
verfrüht wäre .

Heute wurde der erſte

* *

( Privat⸗Telegramme des „ Geueral⸗ Auzeigers . )
Das Zarenpaar in Wien .

Wien , 29 . Aug . Die Morgenblätter melden : Angeſichts des

Befindens der Zavin ſei es wahrſcheinlich , daß dieſelbe den

Kaiſer auf der weiteren Reiſe nicht begleiten werde .

Wien , 29 . Aug . Die Truppenparade zu Ehren der rufſiſchen
Majeſtäten fand heute früh 8 Uhr ſtatt und verlief äußerſt glän⸗
zend . An der Parade nahmen 42 Bataillone , 38 Escadrons Caval⸗
lerie , eine Einjährig⸗Freiwilligenabtheilung , ein Trainregiment und
76 Geſchütze theil . Die Truppen formirten ſich in 4 Abtheilungen .
Die Mitglieder des diplomatiſchen Korps und der Ariſtokratie , für
welche ein abgeſchloſſener Raum reſervirt blieb , waxen ſehr zahlreich
erſchienen . Die Revue befehligte Kaiſer Franz Joſeph , welcher um

7½ Uhr die Burg verließ , um ſich nach Schönnbrunn zu begeben .
Auf dem Paradefelde angekommen wurde der öſterreichiſche Kaiſer
von den Erzherzögen , Generälen und fremdländiſchen Militärattaches
empfangen . Die zahlreich anweſende Bevölkerung begrüßte den

Kaiſer mit brauſenden Hochrufen . Um 8 ¼ Uhr verkündeten ſtürmiſche
Hochrufe das Eintreffen des ruſſiſchen Kaiſerpaares . Die Muſik in⸗
tonirte die ruſſiſche Nationalhymne . Kaiſer Franz Joſef erwartete
an der Tete des rechten Flügels die kaiſerlichen Majeſtäten . Sodann
ritten die Majeſtäten die Truppen ab , die Kaiſerinnen folgten im

Wagen . Die Erzherzöge Otto und Eugen befanden ſich bei ihren
Truppen . Katſer Franz Joſeph , welcher öſterreichiſche Jeldmar⸗
ſchallsuniform mit dem Sk . Andreas⸗Orden trug , traf um 7¼ Uhr

zu Pferde auf dem Paradefelde ein .
Wien , 29. Auguſt . Das ruſſiſche Kaiſerpaar iſt heute Vor⸗

mittag 11 Uhr gach herzlichſter Verabſchiedung von dem auf dem

Bahnhofe erſchnenen öſterreichiſchen Kaiſerpaare und den Mitgliedern
des Kaiſerhauſes nach Kiew abgereiſt .

Berliu , 29. Aug . Der bekannte Präparator Wickersheim

iſt geſtern geſtorben .
' Stuttgart , 29 . Aug. Der Reichstagsabgeordnete Pfarrer

Wengert ( Centrum) iſt heute in Dirgenheim geſtorben .
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Spezialität :

Mürnberg , 29 . Auguſt . Heute früh iſt dei den Abbruchsar⸗
beiten eines Hauſes eine Decke eingeſtürzt , wobei zwei Arbeiter
ſchwer verletzt wurden .

*
Homburg v. d. Höhe , 29. Aug . Die Kafſerin Friedrich traf

heute früh zu Pferde von Schloß Friedrichshof hier ein und nahm
bei dem Prinzen von Wales das Frühſtück ein . Morgen findet auf
Schloß Friedrichshof ein Frühſtück ſtatt , zu welchem ſämmtliche hier
anweſenden Fürſtlichkeiten eine Einladung erhalten haben .

*
Cattowitz , 29 . Aug . Auf der Königin Louiſengrube iſt heute

Vormittag ein Brand ausgebrochen , bei welchem ein Zimmermann
und zwei Maurer den Erſtickungstod fanden .

* Wien , 29 . Aug . Die „ Preſſe “ beſpricht die Verlängerung des

Privilegiums der Oeſterreichiſch⸗Ungariſchen Bank . Wenn die Bank
auf ihrem Standpunkt verharre und den bereits zugeſtandenen , im

Laufe der letzten Konferenz aber abgelehnten Forderungen der Regier⸗
ung nach wie vor eine ablehnende Haltung gegenüberſtelle , würde an
die Regierung die kategoriſche Nothwendigkeit herantreten , eine ander⸗

weitige Kombination in Erwägung zu ziehen . Die Regierung wird

nach den Informationen der „ Preſſe “ alsdann nicht zögern , mit einer

Bankgruppe in Fühlung zu treten . Das Blatt meint , die Situgtion

müſſe ſich in nicht ferner Zeit weſentlich klären .
Pilſen , 29. Aug . Der weſtböhmiſche Bergbau⸗Aktienverein
hat bei den jüngſten Bohrungen in Tejnitz bei Pilſen in einer Tiefe

fah
400 Metern zwei je 1½ Meter mächtige Kohlenflöße ange⸗

ahren .
*

Brüſſel , 29 . Auguſt . Die Regierung des Congo⸗Staates
dementirt die demnächſtige Abreiſe Lothaires nach dem Congo⸗Staate .

Brügge , 29 . Auguſt . Der geſtern Abend abgegangene Eiſen⸗
bahnzug Brügge⸗Blankenberghe iſt auf der Brücke von Brügge ent⸗

gleiſt . Ein Reiſender , ein Franzoſe iſt todt , einer ſchwer verwundet ,
mehrere andere contufionirt .

* Madrid , 28 . Auguſt . ( Senat ) . Der Finanz⸗Miniſter ver⸗
theidigte gegen Romero Giron die Geſetzvorlagen betr . die Verpach⸗
tung des Tabaks und der Minen von Almaden . In der Deputirten⸗
kammer tadelt Zarata den Marineminiſter , weil derſelbe nicht Kreu⸗

zer ſtationirte , um die Flibuſtier⸗Schiffe zu verfolgen , welche Expe⸗
ditionen nach Cuba bringen . Der Miniſterrath beſchloß , während
des Monats September 30 Millionen Peſ . für den Krieg auf Cuba

zu verwenden . Der Senat nahm endgültig die Geſetzentwürfe betr .
die Verpachtung des Tabaks und der Minen von Almaden an . —

Wie verlautet , wäre der Urheber des Attentats in Barcelong entdeckt
und zwar beſinde er ſich unter den Verhafteten .

* Madrid , 29. Auguſt . Nach einer amtlichen Depeſche aus
Cuba hat in der Nähe von Mariel zwiſchen den Aufſtändiſchen unter

ihrem Führer Quintin Banderas und den ſpaniſchen Truppen ein

Zuſammenſtoß ſtattgefunden , bei dem erſtere 14 Todte verloxen .
* Rom , 29. Auguſt . Visconti Venoſta hatte geſtern eine lange

Beſprechung mit dem braſilianiſchen Geſandten , der beſonders zu
dieſem Zweck nach Rom zurückgekehrt war .

* London , 29 . Auguſt . Die „ Times “ ſagen : Der Aufſtand in

Konſtantinopel werfe der Regelung der kretenſiſchen Angelegen⸗
heit wahrſcheinlich neve Schwierigkeiten in den Weg , aber der Sul⸗
tan würde die Intereſſen ſeines Reiches am beſten berathen , wenn
er fortführe , die kretenſiſche Frage nach Verdienſt zu behandeln und
wenn er dem Auslande keinen Einfluß auf ſeine Entſcheidung gebe .

* London , 29. Aug . Wie die „ Times “ von geſtern aus Sanſibar
melden , befanden ſich zur Zeit des Bombardements 3000 Perſonen
im Palaſt , von denen 500 getödtet oder verwundet wurden . Said
Kalid hält ſich noch im deutſchen Konſulat auf . — Nach einer Mel⸗

dung deſſelben Blattes aus Konſtantinopel vom 27. d. Mts . , waren
es nunr 15 Armenier in dem Gebäude der Ottomanbank , welche ſich
ergaben . Drei davon wurden getödtet , 6 verwundet und zwar einige
durch eigene Bomben . Die übrigen Armenier waren verſchwunden .
Man ſchätzt die Zahl der in den Straßen getödteten Armenier

auf Tauſend .
„ London , 29 . Aug . Wie die „ Daily News “ aus Athen ven

geſtern melden , fanden bei Selino und in der Nähe von Kandia

einſte Zufammenſtöße ſtatt ; näheres darüber iſt noch nicht bekaun . ,
doch ſollen viele türkiſche Soldaten verwundet und nach Kandia ge⸗
ſchafft worden ſein .

* Carlisle , 29 . Auguſt . Der Ausführende Rath der Vereinigung
der Arbeitgeber , welche die Arbeitgeber von Clyde , im Nordoſten
Englands , von Belfaſt und Barrow umfaßt , hielt geſtern eine Sitzung
ab , in welcher beſchloſſen wurde , die Mitglieder der Trade Union
in ihrer Geſammtheit vom 12. September ab auzuſperren .

„ Atheu , 29 . Aug . Die „ Agenee Havas “ meldet : Der engliſche
Vizekonſul in Herakleion hat den Kapitän des „ Hood “ um Schutz
erſucht .

* Konſtautinopel , 29 . Aug . Ein fliehender Armenier wurde

geſtern am Thore der ſchwediſchen Geſandtſchaft von 3 Soldaten

niedergeſchoſſen und durch die Peraſtraße bis zum Polizeipräſidium
geſchleift . Der ſchwediſche Geſchäftsträger verlangte mündliche und
ſchriftliche Entſchuldigung , ſowie Beſtrafung der Soldaten , die

inzwiſchen verhaftet wurden .
* New⸗Nork , 29. Aug . Dem „ World “ wird gemeldet , daß die

italieniſche Geſandtſchaft in Rio de Janeiro den Schutz der Poltzei
nachgeſucht hat . Die Straßen ſeien mit Volkshaufen , welche be⸗

ſtändig „ Vivat Menelik “ rufen , angefüllt ,
* Waſhington , 29. Aug . Präſident Cleveland hat das kleine

Kriegsſchiff „ Bancoft “ nach der Türkei beordert . Der Sul⸗
tan hat ſich bisher geweigert , ein größeres Kriegsſchiff der Ver⸗

einigten Staaten von Nordamerika in den Bosporus zuzulaſſen .

Süddeutſche Lederwerke in St . Jugbert . Dieſe aus de

früheren Kommandit⸗Geſellſchaft Süddeutſche Lederwerke , Heß & Co

hervorgegangene Altiengeſellſchaft veröffentlicht nunmehr den Ge
ſchäftsbericht pro 1895 96 über das erſte Jahr ihrer Thätigkeit
Dasſelbe war in der Konjunktur nicht gerade begünſtigt , denn au
die ummotivirte Hauſſe der Rohwaaren im Herbſte vorigen Jahres
folgte ein um ſo empfindlicherer Rückſchlag , der größere Abſchrei
bungen an den Waarenbeſtänden nothwendig machte . Aber trotzder
darf das erzielte Reſultat als ein recht befriedigendis bezeichn ,
werden , umſomehr , als das auf Mk . 1 000 000 . — erhöhte Aktien

kapital nur einen verhältnißmäßig geringen Theil des Jahres zu
vollen Ausnützung gebracht werden konnte . Der Reingewinn beträg
nach den bewirkten reichlich bemeſſenen Abſchreibungen Mk . 100 455 . 1
wovon eine Dividende von 8 % vertheilt , Mk . 5 000 . — zur Reſerr
geſtellt und Mk . 11 691 . 30 auf neue Rechuung vorgetragen werde
ſollen . Der Betrag von Mk . 3763 . 82 wird als Tantieme und Gra .
tiftkation verwendet . In der Bilanz finden wir die Grundſtücke
Gebäulichkeiten und Maſchinen mit dem bereits ſtarke Abſchreibungen
enthaltenen Betrag von Mk . 230 618 . 08 die Utenſtlien , die Mobilie
und den Fuhrpark mit je Mk . . — eingeſetzt , während die Vorräth
Mk . 491 567 . 53 betrugen . An Kaſſa , Wechſel und Bankguthaben
waren Mk . 245 823 . 35 und an Debitoren und Avalen Mk . 152 867 . 38
vorhanden .

Dieſen Mk . 1120 979 . 34 insgeſammt betragenden Aktiva ſtunden
außer der Million Mark Aktienkapital nur Mk . 20 524 . 22 Ereditoren
und der erwähnte Reingewinn von Mk. 100 455 . 12 als Paſſiven
gegenüber , was die finanzielle Situation der Geſellſchaft als äußerſt
günſtig kennzeichnet . Das begonnene Geſchäftsjahr wird nach An⸗
ſicht des Vorſtandes , nachdem die Konjunktur wieder eine normalere
geworden iſt , vorausſichtlich ein befriedigendes Reſultat liefern .

Mannheimer Getreide⸗Wochenbericht . Die Hauſſebewegung
hat im Getreidegeſchäfte in der abgelaufenen Woche weitere Fork⸗
ſchritte gemacht und fanden wieder größere Abſchlüſſe in ſämmt⸗
lichen Weizenſorten ſtatt . Roggen iſt auch weſentlich geſtiegen ,
Hafer und Gerſte feſt . Mais ruhig .

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .

New⸗York , 27 . Auguſt . ( Drahtbericht der White Star Linie
Liverpool . ) Dampfer „ Germanie “ , am 19. Auguſt ab Liverpool , iſt
heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch die General⸗Vertreter Gundlach & Bären⸗
klau in Mannheim , R 4. 7,

Liebhaber von praktiſchem Schuhwerk , finden die reichſte Aus⸗
wahl in allen möglichen Schuhwaarenſorten bei 66988

Georg Hartmann ,
größtes Schuhwaarenhaus , 4A. 6/ .
Jeine gediegene Schuhwaaren . Alleinverkauf von

Otlo Herzec Cie . in Frankſurt a. M. ( Teleph . 443 .

*
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Mannheim , 30 . Auguſt . General⸗Anzeiger , 8 . 2Selte .

Stimmen aus dem Publikum .
Schriesheim . Seit die Waſſerleitungs⸗ und Kanaliſations⸗

Arbeiten beendigt und auch die Spuren derſelben , ſoweitmöglich ,
getilgt ſind , hat unſer Ort wieder ein freundlicheres Ausſehen ge⸗
wonnen . Wir wundern uns nicht , daß für den Fremden während

der Dauer dieſer Arbeiten der äußere Eindruck , welchen der Ort bot ,

kein angenehmer war , zumal auch der Verkehr während dieſer Zeit
häufig Tage lang ſehr beſchränkt war . Daß deſſenungeachtet über⸗

haupt noch Fremde hierher kamen , kann wohl als Beweis der An⸗

ziehungskraft unſeres Ortes für Fremde angenommen werden . Die

unerquicklichen Zuſtände , welche gedachte Arbeiten mit ſich brachten
und dem Orte ein ſo häßliches Aeußere gaben , mußten auf den

Fremden namentlich an Sonn⸗ und Feiertagen einen widrigen Ein⸗
druck machen . So erſchien vor einiger Zeit in einem Bonner Cen⸗
trumsblatt ein Artikel , welcher in das Neue Mannheimer Volks⸗

blatt No . 181 übergegangen und da dieſes Blatt hier wenig ver⸗

breitet , erſt heute auf Umwegen zu unſerer Kenntniß gekommen iſt ,
in welchem Artikel , gelinde geſagt , ein ſehr ſtrenges Urtheil über die

Sonntagsfeier in Schriesheim gefällt wird . Ueber den confeſſio⸗
nellen Beigeſchmack , den der Artikel trägt , wollen wir mit dem i

Schreiber nicht rechten . Dagegen müſſen wir die nach einzelnen ,
dem Verfaſſer fremder Erſcheinungen entworfene Darſtellung der

Sonntagsfeier in Schriesheim für eine einſeitige und gehäſſige er⸗

klären , welche viele hieſige Einwohner verletzt bat . Kinder , welche
baarfuß gehen , trifft man im Sommer auf dem Lande genug , auch
an Sonn⸗ und Feiertagen , in der Stadt freilich nicht . Wenn am

Sonntag Morgen auf dem Lande Jemand in werktäglichen Kleidern

herumläuft , ſo fällt dies mehr auf als in der Stadt , mag auch eine

gewiſſe Gleichgiltigkeit verrathen , hat aber meiſt einen Grund , welcher

mit der Sonntagsfeier in gar keinem Zuſammenhang ſteht und iſt

jedenfalls eine vereinzelte Erſcheinung . Die unverſchiebliche Erndte⸗
arbeiten ſind an Sonn⸗ und Feiertagen bei uns geſetzlich ſeund kann man bei der zweifelhaften Witterung der diesjährigen
Erndte dem Landwirthe wahrlich keinen Vorwurf daraus machen ,
wenn er einmal in der Noth zum Einheimſen ſeiner Erndte einen

Theil des Sonntags benützt . Wer die Bevölkerung der Bergſtraße
kennt , weiß , daß dieſelbe religiös , chriſtlich geſinnt iſt . Schriesheim

macht hievon keine Ausnahme . Der Sonntag iſt auch den Schries⸗

heimern heilig und läßt namenktlich auch der Kirchenbeſuch , nach den

Zeugniſſen der beiden hieſigen Geiſtlichen , nichts zu wünſchen übrig .

Sport .
Der Großſe Preis von Baden⸗Baden , wie er urſprünglich

hieß und heute wieder genannt wird , während er in der Zwiſchenzeit
den Namen „ Jubiläumspreis “ erhielt , hat in dieſem Jahr einen

ſvorhergehenden Jahren „ Armbruſter “ 1895 , „Ilſe “ 1894 und „Nickel
1893 geſiegt haben . Seit 1858 , da der Preis beſteht , war bis zum
Sieg „Nickels “ der Goldpokal mit vier Ausnahmen ſtets dem Aus⸗
land zugefallen , bis zum Krieg der Franzoſen , während in den

nächſten zwanzig Jahren auch die Oeſterreicher eine Rolle ſpielten .

Dabei hatte früher das Ausland , namentlich Frankreich , nur Pferde⸗

material zweiter Klaſſe zu uns geſchickt . Nachdem aber die deutſche
Vollblutzucht in den letzten Jahren bei uns einen großen Aufſchwung

genommen hat , kommen von auswärts auch beſſere Pferde , ſo im

Vorjahr „ Cherbourg “ , eines der beſten ſeines Jahrgangs , der vor

wenigen Tagen plötzlich einging , ſonſt hätte man ihn vermuthlich
auch diesmal in Baden am Start geſehen . Das Ausland muß alſo

nunmehr gutes Material ſchicken , wenn es Ausſicht auf Sieg haben
will . Die Niederlage der Deutſchen war heuer vorauszuſehen , denn
es fehlten wie geſagt unſere beſten Streiter , oder ſie wurden durch
unglückliche Zufälle außer Gefecht geſetzt : „ Armbruſter “ „ Monte

Carlo “ , „ Rondinelli “ und „Trollhetta “ . Letzterer wird übrigens
im September nach Wien gehen zur Beſtreitung des Jubiläums⸗

preiſes und da wird es ſich ja zeigen , ob „Trollhetta “ im Großen
Preis eine ſehr gute Chance gehabt hätte . Viele ſehen ſchon jetzt
in dem dreijährigen Hengſt des Freiherrn von Falkenhauſen den

Jubiläumsſieger , wenn er auch in Wien auf eine ſtarke Streitmacht
ſtoßen wird . „ Tokio “ war , wie noch bemerkt ſei , hoher Favorit ,
der Totaliſator zahlte nur 17 für 10 aus , mehr allerdings noch , als

Manche erwartet haben , zumal da „ Voltigeur “ noch ſtartete .

Marine⸗Nachrichten .
* S . M. S . „ Erſatz⸗Loreley ! , Commandant Capitänlieutenant

v. Kroſigk am 24. d. Auguſt d. J . in Gibraltar , S. M. S. Cormoran “ ,
Commandant Corvetten⸗Capitän Brinkmann , an demſelben Tage in Chefoo .

Eine Cabinetsordre genehmigt , daß das Kganonenboot „ Loreley “
nach Außerdienſtſtellung aus der Liſte der Kriegsſchiffe geſtrichen wird .

Kiel , 24. Auguſt , Bekanntlich werden in dieſem Jahre von den vier

Panzerſchiffen der Sachſen⸗Claſſe „ Bayern “ und „ Baden “ einem voll⸗

ſtändigen Umbau unterzogen , nach deſſen Vollendung im nächſten Jahre
„ Sachſen “ und „ Württemberg “ folgen werden . Die ſogenannten „ Aus⸗
fall⸗Corvetten “ ſind bei dem Umbau vor 20 Jahren ganz der deutſchen Küſten⸗
formation angepaßt worden ; ſie waren die erſten nach dem Syſtem der Cita⸗

dellſchiffe gebauten Panzerſchiffe , deren erſchwerendſte Conſtructionsbedingung
war , daß ſie bei ſchwerſter Panzerung ( 16“) mit einer Artillerie von 16 —26
om. Geſchützen höchſtens 6 metief gehen durften . Dieſe Bedingung iſt ſ. Zeit
glücklich gelöſt und nach der geplanten Moderniſirung werden dieſe Panzer⸗
ſchiffe , ebenſo wie der im letzten Jahre in gleicher Weiſe verbeſſerte „ König
Wilhelm “ auch in Zukunft nicht zu unterſchätzende Gegner ſein . Sie erhalten
nichk nur an Stelle ihrer Trunkmaſchine dreifache Expänſionsmaſchinen mit

Waſſerrohrkeſſeln , ſondern auch eine ſtarke Armirung mit Schnelllgadekanonen ,
ſowie eine entſprechende Vermehrung ihrer leichten Artillekie . Sie werden
ferner im Innern ihres geſammten Holzwerkes entkleidet . Die Kammerwände

werden , wie auf allen unſeren neuen Schiffen , durch Blech , die Holzplanken

Tlebhaft, Die Fandſ Awdeigdahn nachBagame9s ſchleuntgſt nach
dem Langenſchen webebahnſyſtem auszuführen , um deſſen Ver⸗

wendbarkeit für die Fortführung der zunächſt als Erdbahn veran⸗

ſchlagten Hauptbahn zu prüfen .
4 Bezüglich der erfolgten Abreiſe des Gouverneurs von Putt⸗

kamer nach Las Palmas ſchreibt der „ Hamburger Correſpondent “ ,
der Reichskanzler habe vor ſeiner Abreiſe 1955

Rußland die Dar⸗

legungen des Gouverneurs für durchaus befriedigend befunden und
ſich mit v. Puttkamers baldiger Reiſe einverſtanden erklärt . Die

Angelegenheit werde ganz von der Aufſichtsbehörde geführt und Alles

vermieden werden , was den ſogenannten „Colonialſcandal “ verſtärken
könnte .

Volkswirthſchaft .
ür den Saatenſtand in Deutſchland Mitte Auguſt ſind nach

der Zuſammenſtellung des kaiſerlichen Statiſtiſchen Amts , die für
die einzelnen Staaten und Landestheile im „ Reichsanzeiger “ ver⸗

öffentlicht wird , die Noten folgende : Nr . 1 bedeutet ſehr gut , 2 gut ,
3 mittel , 4 gering , 5 ſehr gering ; die Zwiſchenſtufen ſind durch Dezi⸗
malen bezeichnet . Winter⸗Weizen Auguſt 2,4 , dagegen Juli 2,8 ,

Juni 2,4 , Mai 2,5 , April 2,3 ; Sommer⸗Weizen 2,6 , 2,6 2,5 , 2,8 —;

Winter⸗Spelz 2,8 , 2,6 , 2,7 , 2,8 , 2,7 ; Sommer⸗Spelz . 3, 1,7 , 2,3 , —,

—; Winter⸗Roggen 2,5 , 2,4 , 2,4 , 2,6 , 2,3 ; Sommer⸗Roggen 2,8 , 2,6 ,

2,6 , 2,4 , —; Sommer⸗Gerſte 2,8 2,6 2,5 , 2,5 , —; Hafer 2,7 2, , 2,8 ,

2,6 , —; Kartoffeln 2,6 , 2,4 , 2,6 , —, —; Klee ( auch Luzerne ) 2,8 , . 05

2,9 , 2,9 , 2,6 ; Wieſen 2,5 , 2,4 , 2,5 , 2,6 , 23 .
* Das „ Deutſche Handels⸗Archiv “ bringt eine Zuſammenſtellung

über den Antheil an der Ausfuhr von Vieh und Vieh⸗

produkten aus den Vereinigten Staaten , der au

Deutſchland entfällt . Es wird hervorgehoben , daß im Verglei

de
dem Geſammtantheil Deutſchlands an der Ausfuhr der Union ,

er ſc
im Jahre 1894/95 auf etwa 12 Proz . belief , die Quote

Deutſchlands an der Ausfuhr von Vieh und Viehprodukten geringer ,
als gemeinhin angenommen wird , ſei : Die Ausſuhr der Vereinigten
Staaten an lebendem Rindvieh bezifferte ſich auf 331722 Stück im Werthe
von 30 603 796 Doll . Nach Deutſchland gingen 6436 Stück , die einen Werth
von 621 920 Dollars repräfentiren . Von Rindfleiſch in Büchſen wurden aus⸗

geführt 64102 263 Pfund im Werthe von 5 720 933 Doll . , nach Deutſchland
für 5178 260 Dollars . Speck und Schinken führte die Union im Jahre 1894/95
558 044099 Pfund aus , deren Werth auf 48 736 880 Doll . beziffert wurde ;
Deutſchland nahm davon für 1342 380 Doll . auf . Bedeutender iſt der An⸗

theil , den Deutſchland an der Ausfuhr von Schmalz aus den Vereinigten
Staaten hat . Während hier die Geſammtausführ 474895 274 Pfund im

Werthe von 36 821508 Doll , betrug , beläuft ſich die Einfuhr in Deutſchland
auf 8488 653 Doll . Faſt ganz geſchwunden iſt die Einfuhr von Butter aus

Amerika nach Deutſchland . Oleſelbe betrug 1898ſ/4 192 113,042 Dollar ,

während ſie im Jahre 1894 95 ſich nur noch auf 12 978 Dollar aft f Der

Hauptabnehmer von Vieh , Fleiſch und ſonſtigen Viehprodukten iſt für die

Vereinigten Staaten immer noch Großbritannien .Ausländer als Sieger

als zweites Pferd folgte .

da ferner die Angabe fehlt ,
war , läßt ſich kein genauer
ſchwer erfochten wurde ;

eſehen .

Halslänge geben. Immerhin berechtigt ſchon jene kurze

zu der Behauptung , daß „ Tokio “ , wenn er au

mehr das Wunderpferd von ehedem iſt , das

davonlief und ſie durch eine mörderiſche
laube an die Unbeſiegbarkeit „ Tokios “ iſt ja erſt vor Kurzem

durch das Ergebniß des Stefans⸗Preiſes erſchüttert worden , und es

daß unſer beſtes deutſches Pferd , der

kein Engagement im Großen Preis hatte⸗
all ſeine erſten Plätze errang ,

egen denſelben „ Vol⸗
heuer der Goldpokal

m Land geblieben wäre , wie in den

Der

iſt daher ſehr bedauerlich ,
Derby⸗Sieger Trollhetta “ ,
Die Art und Weiſe , wie „ Trollhetta “
erſt kürzlich wieder im Fürſtenberg⸗Memorial
tigeur “ , hätte gute Zuverſicht
des Großherzogs von Baden i

— igen

Aufforderung .
Am Sonntag den 23 . d.

Mts . , Nachts zwiſchen 11 und

12 Uhr , wurde Andre as

Braſter von hier auf dem

Meßplatz in der Neckarvor⸗

ſtadt durch einen Meſſerſtich

ſchwer verletzt .

Nach den bisherigen Er⸗

hebungen haben ſich damals

am Thatorte eine Anzahl

Perſonen befunden , welche

den Vorfall mit angeſehen

haben müſſen .
Bei der Wichtigkeit der

Sache werden alle diejenigen ,

welche in der Lage ſind , zur

Aufklärung des Hergangs

beizutragen , aufgefordert , ſich

ſchleunigſt bei der Kriminal⸗

polizei hier zu melden , damit

ihre Einvernahme als Zeugen

erfolgen kann . 16823

Mannheim ,29. Auguſt 1896 .

Kaiſer ,

Pol . ⸗Commiſſär .

Verſteigerung
abgängiger Malerialitu .

A 16802m
Donnerſtag , 17. September l. . ,

Nachmittags 3 Uhr 5
läßt die unterzeichnete Stelle in
ihrem Materialmagazin hinter
dem neuen Dienſtwohngebäude
A 6, 2, verſchiedene abgängige
Materialien als

19 Stück alte kupferne
Gaslaternen

7Stück alte gußeiſerne
Gaslaternen und

15 Stück beinahe neue

kupf . Gaslaternen
ſammt den zugehörigen Guß⸗
armen gegen Baarzahlung öffent⸗
lich verſteigern .

Die Materialien werden auf
Verlangen durch den diesſeitigen
Bauaufſeher Bergbold vor⸗
gezeigt .

Mannheim , 26. Auguſt 1896.
Gr . Hauptzollamt .

Mehrere Auftreicher
geſucht für gute , ſaubere Arbeiten .

Cafvar Weber Ludw Rüb⸗
ſamen ' s Nachf in Ludwigshafen

früher ſeinen

gegeben , daß auch

Das Rennen gewann der heiß

favoriſirte Oeſterreicher „Tokio“ dem ſein Stallgefährte „Voltigeur “
Wann kamen der Engländer „ Lord Drum⸗

mond “ , „ Dahlmann “ des Herrn Viktor May , „ Seemärchen “ des

Herrn von Lang⸗Puchyof und den Beſchluß bildete der Franzoſe

„ Satan “ . Ueber den Verlauf des Rennens liegen noch keine genaueren

Nachrichten vor ; es heißt nur , daß „ Tokio “ mit Halslänge ſiegte .
Da aber „Tokio“ wie „ Voltigeur “ beide Herrn Wahlmann gehören ,
der erſte allerdings nur zur Hälfte ,

um wieviel
Schluß ziehen , ob der Sieg leicht oder

denn es kann auch einen leichten Sieg um

und unter deſſen Namen liefen ,

ch geſiegt hat , nicht

Pace niedergaloppirte .

Verbiegungen .

Meldung
* Die Koſten

Gegnern

deſſen

und dem
konferirt .
kommener

der Decks durch Stahlplatten erſetzt , damit die Feuergefährlichkeit ſo viel wie

möglich eingeſchränkt wird . Schon immer wurden die Splitter des Holzes
gefürchtet , die von de
Erfahrungen des Gefechtes
gefährlich die Verwendung
Schiffe iſt . Ob man bei 2
minjum machen wird , ſteht noch dahin . Bekanntlich iſt bei dem Kreuzer

„ Geyer “ Aluminium für einige Seiienfenſter und Deckfenſterrahmen , für
Ventilatoren u. ſ. w. zur Verwendung gekommen .
wandt

105
gut de 1 bel i 190

75

rd Drummond “ zurückfſtattung einer Offizierskammer mi Aluminium⸗Möhel hat ſichnicht bewährt ,
ö

hauptſächlich wegen der geringen Widerſtandsfähigkeit dieſes Materials gegen

der in Oſtafrika die von dem Kömitee der oſtafrikaniſchen Central⸗

bahn begonnenen Vorarbeiten ergänzen ſoll , trägt , wie die „Natio⸗
nalztg . “ mittheilt , zu zwei Dritteln die Kolonial⸗Abtheilung des Aus⸗

wärtigen Amts und zu einem Drittel das Bankierkonſortium , an

Spitze die Deutſche Bank ſteht . Auf der Reiſe nach Neapel

hat Schlobach am 21 . Auguſt in Wiesbaden mit Major Wißmann

Vorſitzenden des Centralbahnkomitees , Dr . Oechelhäuſer ,
Wißmann befindet ſich bezüglich der Centralbahn in voll⸗

Uebereinſtimmung mit den vom Centralbahnkomitee im

Bericht an den Reichskanzler geſtellten Anträgen und befürwortet

n durchſchlagenden Geſchoſſen losgeriſſen werden . Die
am Halu haben es auf ' s Neue dargethan , wie

brennbaren Materials für die Ausſtattung der
em Umbau derſelben weitere Verſuche mit Alu⸗

Es darf nur dort ange⸗

Kolonialpoſt .
für die Expedition des Leutnants Schlobach ,

Einweihun

Wohlfahrtspflege .
e Herzogſägmühle bei Schongau , 22. Auguſt . Einweihung des neu⸗

erbauten Koloniſtenhauſes der Nibeſterkolnnie 9 15 0

der dritten Generalverſammlung des

g. der Arbeiterkolonie Simonshof ſtattfand . Damals
Feſtgewand angelegt ,

ferne ſichtbar grüßte die Ehrenpforte .
und Katholiken fanden ſtatt .
Laub geſchmückten Wagen erſchienen
es entwickelte ſich ein reges , freudebewegtes Leben , das

ſtets im Gedächtniß bleiben wird . 0
von der zweiten bayeriſchen Arbeiterkolonieüerzogſägmühleſagen laſſen . Anlaß da⸗

zu wird die Generalverſammlung bieten , welche der Verein für Arbeiterkolonien
am 2. Sept . in Verbindung mit der Feier der e des neuerbauten

Koloniſtenhauſes dort abhält . ieſer Gelegenheit
dein Simonshof in keiner Weiſe nachſtehen und wird ebenſo den 0 en
das herzlichſte „ Willkommen ! “ zurufen und ihnen eine gaſtliche Aufnahme
5 Einladungen find ergangen und an keichem 0809

wird

es nicht fehlen .
i

nicht ſehr entfernt von dem durch ſeine Paſſionsſpiele weltberühimken Ober⸗
ammergau und dem vielbeſuchten Königsſchloſſe Linderhof ,
prangt Hohenpeiſſenbergs Höhe , hinter ihr die mächtige Gebirgs⸗

kette, welche alle Berge von der 0
Die Blicke ſchweifen in die Algäuer Alpen und erreichen die 0
Hohenſchwangau und Neuſchwanſtein . ( M N. N

ht Jahre ſind es, ſeit mit
Arbeiterkolonien dieVereins für

atte der
wie wohl nie zu vor . Schon von

05 Feſtgottesdienſte für Proteſtanten
Die Kirchthürme waren beflaggt . Auf mit

Feſttheilnehmer von nah ünd fern und
2 Feſttheilnehmer

In kurzer Zeit ſchon wird ein gleiches 5 auch

Herzogſägmühle wird bei

Weilt doch der freundliche Beſucher von Herzogſägmühle

Im Morgen

er Benediktenwand bis zum Grünten ichlbſſeer

Amts - und Kreis⸗Verkündigungsblatt .
Großh. Badiſche Staats⸗

kiſenbahnen .
Die ſogenannte Egan ' ſche

Lagerhalle am Mühlauhafen
im Hauptgüterbahnhof hier , ſoll
auf Abbruch verkauft werden .

en können
in den üblichen Geſchäftsſtunden
auf meiner Kanzlei eingeſehen
werden . Schriftliche Angebote
ſind längſtens bis Dienſtag ,
den 1. September d. JIs . ,
Bormittags 10 uhr , anher

einzureichen . 16589
Mannheim , 26. Auguſt 1896.

Bahnbauinſpektor .

Vergebung

von Bauarbeiten .
Für den Neubau der Schloß⸗

wirthſchaft in Heidelberg ſollen
nachſtehende Bauarbeiten im
Wege des öffentlichen Angebotes
vergeben werden :

1. Bodendeckungen in Saar⸗
Honließen odergemünder ＋

Terrazo ,
Verputzarbeiten ,
„Schreinerarbeit ,
Parketböden ,
Glaſerarbeit ,
„Schloſſerarbeit ,
„Tapezierarbeit ,
„Pfläſtererarbeit ,
Waſſer Zu⸗ und Ableitung

und
Gaszuleitung und Beleuch⸗
tungseinrichtung .

Nen
10.

portofreie Einſendung von 50 Pf .
von Donnerſtag , den 27. Auguſt
an zugeſchickt werden , oder ſind
von dieſem Termine an auf dem
Baubureau ( altes Schloßwirth⸗
ſchaftsgebäude ) zu erhalten , wo
ſelbſt auch r oie Vormittags
von —12 Uhr die Zeichnungen
und Bedingungen zur Einſicht
aufliegen . Die auf Einzelpreiſe
zu ſtellenden Angebote ſind
ſpäteſtens bis

Samſtag , 12 . Septbr . 1896 ,
Vormittags 10 uhr

poſtmäßig verſchloſſen und mit

entſprechender Aufſchrift verſehen ,

einzureichen . 16382
Die Auswahl unter den Be⸗

werbern bleibt vorbehalten .

Heidelberg , 24. Auguſt 1896.

Gr . Bezirksbauinſpektion
Ein Viertelabonnement 2.

Parkett links geſucht . Off . unt .
M. R. Nr . 16800 an d. Exp. d. Bl.

Bautechniker
erfahrener , ganz ſelbſtändig .
Arbeiter , ſucht dauernden
Poſten bei beſcheivenen An⸗
ſprüchen . Off . unt . Rr . 62082
an Haaſenſtein & VBogler ,

8. Rh. , Wredeſtr . 28, 2. St . 15567 . ⸗G. , Mannheim . 16617

Arbeitsauszüge können gegeng

poſtfrei bei unterzeichneter Stelle 9

Den Hausfrauen dur gefl .
Beachtung !

Suppenwürze bei 16643

ErTrAnZ HessS ,
Traitteurſtraße 16 .

Die Original⸗Fläſchchen von 65

Pfg . werden zu 45 Pfg . und die⸗
jenigen à Mk. . 10 zu 70 Pfg .
mit Maggi ' s Suppenwürze nach⸗
gefüllt .

Ein kleines Geſchäftshaus , in
beſter Lage Bensheims (Bergſtr . ) ,
worin nahezu 50 Jahre eine
Uhrmacherei betrieben wurde ,
für jedes Geſchäft geeignet , wird
am 8. September , Nachmittags
2 Uhr z. letzen Male verſteigekt ,
ev. aus freier Hand verkauft .

Ausk . J . B. Leiſt , Seligen⸗
ſtadt . 16641
—

Ein sſtöck Haus ,

lirſi Fenſter⸗Front , im
11187 oberen Stadttheile ,

mit Manſarden ,

Werkftätte u. Canaliſirung , für
jedes Geſchäft geeignet , zu ver⸗
Vanfen Offerten unter Nr . 16813
an die Expedition .

Geſucht
eine perfekte Köchin und ein
tüchtiges Hausmädchen ,
welche auch mit auf Reiſen

ehen . 16812

Zu melden zwiſchen 11 und 12

Uhr T 6 , 23, 3 Treppen .

Tüchtige Schneiderinnen
eſucht . u melden in der

Schndiderckdes 16811

Cireus Busch .

—Tilchtige Bauſchloffer geſucht
16809 1 10 , 26 .

Lehrling
mit guter Schulbildung u. guter

Handſchrift , für ein großes auf⸗
männiſches Bureau per ſofort

eſucht . 8 16808
Näheres E 4, I , 2. Stock ,

von 11 —12 Uhr Vormittags .
2 2. Stock , 2 Zimmer

E 95 6 u. Küche an ruhige
Leute zu vermiethen . 16810

Jzwei fein möblirte
6 3, 12 Zimmer per 15.

Septemberbeziehbarpreiswerthzu
veriniethen . 16801

Näheres eine Stiege hoch .77
0 parterre , ein gut

K 3. 12 möbl . Zim . p. 1.
Sept , zu verm . 16805

15
4. St . , eine ſchöne

L 9 Wohnung , beſteh .
aus 5 Zimmern , wegen Ver⸗
ſetzung ſofort zu verm . 168061

Nationalliberale Partei
Mannheim .

Dienstag , I . September 1896

findet bei günſtiger Witterung , zur

Feier des Sedantages
Familien - Ausflug

in die

Schloßwirthſchaft nach Edingen
ſtatt , zu der wir unſere Mitglieder mit Familienange⸗
hörigen ergebenſt einladen .

Abfahrt vom Bahnhof diesſeits des Neckars : 6 Uhr
18 Minuten .

Rückfahrt : pr . Extrazug .
Zaur Hinfahrt kann 110 jeder fahrplanmäßige Zug
im Laufe des Nachmittags benützt werden ; einfache Billete

berechtigen zur Rückfahrt . 16630
Der Vorſtand .

Großh. Höh. Mädchenſchule .
1. Aumeldung neueintretender Schülerinnen am en

4. September , vorm . 10 —12 Uhr im Direktions⸗

zimmer . Vorzulegen ſind Geburts⸗ und Impfſchein , ( für
die vor dem 1. Jan . 1884 geborenen Mädchen der grüne
Impfſchein ) .

2. Hauptprobe zu der am 7. Sept . ſtattfindenden Schul⸗
feier am Samſtag , 5. September , vorm . 9 Uhr im
Saalbau . Sämtliche Schülerinnen verſammeln ſich um

8 Uhr im Gr . Schloß und begeben ſich unter Führung
ihrer Lehrer in den Feſtſaal .

8. Schulfeſt zur Feier des ſtebenzigſten Geburtstags
Jeiner Königl . Hoheit des Großherzogs
am Montag , den 7. September , vorm . 10 Uhr im

großen Saale des Saalbaus .
Die Eltern unſerer Schülerinnen , die ehemaligen

ae
und alle Freunde der Anſtalt werden zu der

eier hiermit ergebenſt eingeladen .
ufuahmsprüfung Neueintretender und Nachprüf⸗

ungen am Donuerſtag , den 10 . September , vorm .
9 Uhr .5.
Beginn des Unterrichts am Freitag , den 11 . September ,
vorm . 9 Uhr .

Großh . Direktion :
Walleſer .

14399 Das Knahen - Pensionat von H. Büchler , fastatt ,
übernimmt wie seit Jahren schwächliche , scehwer zu er -
ziehende , geistig schlecht veranlagte , in Schulen mit
starken Classen nicht mitkommende , einer strengen Aufsicht

bedürktige Knaben . Dem einzelnen wird besondere Rücksicht ge-
wWidmet und die Zöglinge an strenge Ordnung , Pünktlichkeit , Be-
scheidenheitu . anhaltende Thätigkeit gewöhnt . Pensionspr . mäss .Prosp.

D*

16651

Ein Vereins⸗Lokal , welches 150 bis

200 Perſonen faßt , zu miethen geſucht . 16478

Näheres in der Expedition .

Bekanntmachung .
No. 9059 . Zur Feier des

70. Geburtstages Sr. Kgl. Hoheit des Großherzogs
ir

Mittwoch , den 9. k. Mts . , Nachmittags 4 Uhr
im grossen Saale der Festhalle hier ein

FeaSstmahnl1
ſtattfinden , an welchem theilzunehmen wir ſowohl die von aus⸗
wärts hierher kommenden Herren Feſtbeſucher , als auch die hieſigen
Bürger und Einwohner hierdurch ergebenſt einladen .

Der Preis einer Theilnehmerkarte für das Feſtmahl ( ein⸗
ſchließlich der Weine , des Kaffee ' s und der Muſik ) beträgt 15 M.

Die Karten können gegen Einzahlung oder Einſendung des

Betrags oder gegen Poſtügchnahme von der Stadtkaſſe hier be⸗

zogen werden .
Karlsruhe , den 11. Auguſt 1896.

Der Stadtratn .
Schnetzler .16638 Lacher .

WeinVerſteigerung
auf freiwilliges Anſtehen von Wilhelm
Deucker , hier wegen Geſchäftsaufgabe unter

Garantie der Natur⸗Reinheit , flaſchenreife
Niersteiner Weine

Dieuſtag , 1. September 1896 , Vormittags 10¼ Ahr
im Badner Hof, G 6 No . 3 .

Adam Boſſert , Perſteigerer .

erde⸗Verſteigerungerung .
Samſtag , 19 . September , Vorm . 11 Uhr

Aaſe ich 20 —30 Zug⸗ und Chaiſenpferde verſchiedener
aſſen .

Unter dieſen Pferden befinden ſich einige Paare auffallend
ſchöne und ſtarke Belgier und Normänner , für Brauereien , Mühlen
und induſtrielle Werke beſonders geeignet .

Die Pferde ſind jung , zuverläſſig , ein⸗ und
gefahren und in ausnahmsweiſe gutem Zuſtande .

Bad Rippold ' - Au. Otto Gosringer ,
Beſitzer der Mineralquellen und Kuranſtalten .

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

In der Jeſuitenkirche . Sonntag , den 30. Auguſt .
Schutzengelfeſt . 6 Uhr Ferel

8 Uhr zweiter Gottes⸗
dienſt . Halb 10 Uhr Feſtpredigt und Hochamt . 11 Uhr
hl . Meſſe . Halb 3 Uhr Vesper .

Untere kathol . Pfarrei . Sonntag , den 30 . Auguſt .

16668

zweiſpänni16724

( Schutzengelfeſt . ) 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Singmeſſe ,
Halb 10 Ahr Feſtpredigt , Prozeſſion und leierliches olhe
amt . 11 Uhr hl . Meſſe . Halb 3 Uhr Vesper mit Segen.

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , den 30 , Auguſt .
7 Uhr hl . Meſſe . Halb 9 Uhr Singmeſſe mit Predigt ,
4 Uhr Nachmittagsandacht mit Predigt .

Müßigkeils⸗Herein vom „ blauen Kren ; “ K( 2, J0.
Dienſtag Abend 8½ Uhr Bibelſtun de .
Freunde willkommen

5
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„ Brand Monarque “ “ I . Rgs . Geschäftsr .
11478 Vorz . Preise .

= %Nuellens Hötel “ , Peng . i. L. ab M. 8

„ Kalserbad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 8
S

„ Neubad Hötel “ , Pens . i. L. ab M. 6

„ Qulrinusbad Hötel “ , Pens , i. L. ab M. %0

Stel Adler .
Aschaffenburg .

—

Neuer Beſitzer : G. Stadtler Wa Oberkellner des Hotel
um Adler , Hanau . — Altrenommirtes Hotel . — In Mitte der

tadt . — Omnibus am Bahuhof . — Verbunden mit ſeparatem
Bier⸗Reſtaurant . 11546

Auerbach a . d . Bergſtraße .

Elel ' ? Bahnhof⸗Reſtauration .
Comfortabel einger . Zimmer . Speiſeſaal , prachtvoller

Garten mit gedeckter Halle. Zimmer mit Penſton . Gute
Küche . Specialität in Rheinweine . Verſchiedene Biere .
Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe . 11595

Hofal Mational, Basol
gegenüber dem Centralbahnhof .

11474 R . Meister - Hammer .

Luft⸗ und Terrain⸗Curort

„ Badbronn “
in Kestenhelz , Vogesen ( Elsass ) .

Bahnlinie Schlettſtadt⸗Markirch , am Wald gelegen ,
Großer Park am Hauſe . Waſſerheilanſtalt 1. Ranges . Mineral⸗
bäder gegen Gicht , Rheumatismus , Trinkcouren bei Gries , Stein⸗
bildung und Blutarmuth mit vollkommenem Erfolge , Clektro⸗
therapie . Arzt im Hauſe . Schönſte Ausflugspunkte . Penf . mit
Zimmer v . M. . 60 an . Billigſte Touriſten⸗Preiſe . Das ganze
Jahr geöffnet , gehelzte Gallerie , 100 Meter 25

11550
J . B . Petitdemange .

Luftkurort Bergzabern ( Pfalz ) .
Kurhaus Weſterhöfer .

Empfehle mein neu und comfortabel eingerichtetes in

ſchönſter Lage am Eingang der Philoſophen⸗ und der herr⸗
lichſten Waldpromenaden gelegenes Kurhaus . 11607

Penſion mit Zimmer . B . Westerhöfer Beſitzer .

Luftkurort Bergzabern ( Pfalz ) .

Curhaus „ Zum Waldhorn . “
Empfehle mein comfortabel eingerichtetes , in ſchönſter

Lage im Thale gelegenes „ Curhaus “ , Penſion mit

Zimmer , 11609
Der neue Beſitzer : P . Zeißt .

Curort Bergzabern .
zur Saiſon mein beſteingerichtetes am Waldrand

11606
Empfehle
gelegenes

SurHGAUNuSs .

Prächtige Zimmer , vorzügl . Betten , aufmerkſame Bedienung .
Penſionspreiſe von Mk . 3,50 an per Tag . K. Schmid

Luftourxrort Bergzabern Efals ) .

Gaſthaus „ zum Tftug“.
Iumitten der Stadt am Marktplatze gelegen , bekannt durch gute
Küche , reine Weine , schön eingerichtete Fremdenzimmer und
aufmerkgame Bedienung . 11609

Der Besitzer : Jean Ziegle .

Bingen a . Rh .

Hoötel Binhbern .
Altrenommirtes Höôtel .

Bekannt durch gute Küche , reine ſelpſtgezogene Weine .
Deviſe : Gut und billig . 11485

J . B . Werner , Weingnisbeſiter .

BOW a . Rh. Familien - Pension von H . Steil ,
Venusbergweg I . 1I1548

Feinste Lage , Comf . Einrichtung , mässige Preise , beste Referenzen .

Kurort Pilla Donnersberg,
baieriſche Nheinpfalz , Voſt Dannenfels .

42 Zimmer, prächtiger Aufenthalt , beſte Verpflegun billige
Penſion Und Preiſe , Arzt , Poſt und Tele 5 im Hauſe . Pahe 9
und Auskunft bereitwilligſt Nc en Beſitzer Julius
Rotberg . 11610

Telegrammadreſſe : Rotberg Dannenfels .

Coblenz .

Zwischen beidenBorliner Hol.
ür Kheim ( Efalz ) .

Soolbad und Traubenknrort .

Eröffnung der Badesaison am 12. Mal . Heil⸗

kräftige Dürkheimer Mutterlauge , Militär - Con -
derte , Vorzüglicher Gesthof zu den „ Vier - Jahres -

zeiten “ , Aeusserst preiswerthe Pension durch die Cur -

verwaltung . 11603

Hotel zum goldenen Schaaf .

Edenkoben
Vorzügliche Betten . — Großer ſchattiger Park . — Parkettirter
Saal mit Nebenzimmer für 400 Perſonen . — Für Verpflegung
größerer Geſellſchaften ſtets vorgeſehen . Vorherige Anmeldung
exwünſcht . — Table dhéte um halb 1i Uhr . — Reelle und auf⸗

merkſame Bedienung . — Penſion nach Uebereinkunft .
Getrenntes Bier⸗Reſtaurant . Wagen zu Ausflügen im Hauſe .

Omnibus an allen Zügen .
PF. Pfadler .

Bequemst
gelegenes Hotel

11588

NMasthaus zum Löwen .

Edenkoben
Gute Zimmer , aufmerkſame Bedienung , hillige Preiſe . Reine

Weine und vorzügliches Bier⸗
11569 Fritz Auslinger , Beſitzer .

Eberbach am Neckar .
Luftkurort . Besonders beliebt gewordener Aufenthaltsort

Einmündung der hessischen Odenwaldbahn in die badische
Neckarthalbahn .

Erfrischende Waldspazlergänge mit prachtvoller Aussicht . —
Lohnende Ausflüge mit den Fanen und per Wagen . — Kahn -
kahrten auf dem Neckar . — Flussbäder . — Warme Bäder
im Hause . — kEigene lagd . — Forellenflischerel . — Equi -

Babere
— Altrenommirtes Hotel mit 50 Fremdenzimmern , allem

omfort entsprechend . — Gartenterrasse mit Gartensaal in
schönster Lage am Neckar . — Pensionspreis von Mk. . 50 an

Hotelwagen am Babnhof . 11585

Gasthof zur Krone ( Post ) .
Auskunft über Pension sto . ertheilt bereitwilligst

der Hotelbesitzer C. Bohrmann .

Hotel Germania .
Fraukfurt a . M .

Cam rechten Ausgang des Hauptbahnhofes . )
Häus J. Rgs . mit allem Comfort der Neuzeit entſprechend ansgeſtattet .

1 Zimmer incl . electr . Licht u. Centralheizung von 2 Mk. an.
Fred . Schmutz , Beſ. , langj . Oberk, der Stadt Paris in Straßburg .

Pllsener Bier ( Bürg , Brauhaus )
Exportbler ( k. b. Staatzbrauerel Weihenstephan ) .

Reichassortirt . IAllbk .
Lager in - u. Frankfurt a . M . Ilittagstise

ausländ Weine Nr. 5 Grosse Gallusstrasse Nr. . Auswahl .

Neſtaurant Bierbauer

11504

Hotel Nassauer Hof ,
Fraukfurt a . M .

Vls- - vis d. rechten Ausgangs d. Hauptbhf . Neu einger . Zimmer
v. Mk. . 20 an . Gute bürgerliche Kache . Reine Weine . Export⸗
und Lagerbier . Hotel des Allgemeinen Deutſchen Beamtenvereins .

11503 Eigenth . T. Plelmes .

2u ͤ den 3 Raben .
Frankfurt a . M.

Am Hauptbahnhof . 35 Scharnhorststrasse 35 .

Bürgerliches Gasthaus
mit Bier - und Wein Restauration .

Mittagstisch . Zimmer v. M. . — an .

Die Mahnhof Reſtauration
Frankenthal 10

empfiehlt dem 0 Publikum neueingerichtete Fremdenzimmer ,
Mittagstiſch , kalte und warme Speiſen zu ſeder ee reine

Weine , Kaffee , ausgezeichnetes Lagerbier . FJ. Cloßmaun .

HotelLanęg
vormals Kaufmann .

Frankenthal
Hbötel ersten Ranges ; verbunden mit Weinhandlung . Stallung .

Wagenremise im Hause . 115¹⁰

Fürth im Odenwald .

Gasthaus zum „ ADLER“
( gegenüber der Kirche ) .

Freundliche Zimmer . Gute Küche . Reine Weine .

Müunchner Bier . 11590

Aufmerkſame Bedienung . Cipile Preiſe ,

Den Herren Reiſenden beſtens zu empfahlen .

Carl Lennert .

Keidelberg .

Stadtgarten -Restaurant
zunächst den Bahnhöfen .

Sehenswürdigkeit I. Ranges . — Damen⸗Salon . — Billard⸗

Salon mit 6 Billards . — In⸗ und ausländiſche Zeitungen .

Täglieh Abend - Concerte .

Rendez⸗vous aller Fremden . Münchner und echt Pilſner

Bier , Tafé , Thee , Chocolade , Kuchen . — Div . Gefrorenes
und Erfriſchungen aller Art . — Reſtauration à la carte .

hr Haeberlein Inhaber der Conditorei und CafsReſtaurant
5 in den Anlagen No. 35. 11575

H HID E L I F R N .

AAZur goldenen ROSe

in nächster Nähe des Bahnhofes , Hauptstrasse 2

empfiehlt dem Titl . Publikum ſein auf das Beſte eingerichtetes
Elabliſſement — Schön eingerichtete Zimmer zu den billigſten
Preiſen . — Guter Mittagstiſch . — Reſtauration zu jeder Tages⸗
zeit . — Reine Weine . Bier vom Faß . 2

11576

Besitzer Jacob Eissinger .

Königstuhl b. Heidelberg
mit Ausſichtsthurm ,

Höhe über Meeresflüche 594 Meter .
Man erreicht denſelben von der Stadt aus

0
bequem in

1½ Stunden , welche Zeit durch Benützung der Drahtſeilbahn um
die Hälfte abgekürzt wird . Der Königſtuhl hildet die Mitte des

Rundſichh
Stadtwaldes . Der Thurm gewährt eine großartige

Rundſicht über den Odenwald , die Bergſtraße bis zum Schwarz⸗
wald , die Vogeſen , das Hardtgebirge ꝛe.

Wenige chritte vom Thurme Reſtauration mit freund⸗

lichen Räumlichkeiten , gnerkannt guter Verpflegung und vom

Stadtrath genehmigten Preiſen . 2
11578

Telephon 144. Der Pächter : Philipp Mazer .

Heppenheim a . d. Bergstr .
Am Fusse der Starkenburg . — Klimatischer Kurort .

Hötel und Pension

Zum halben Mond
in nächster Nähe der Babhn .

Grosser Garten mit gedeckter Veranda . Bäder , sowie

Equipagen l. Hause . Comfortabel eingerichtete Zimmer

Penslon Mk . . 50 per Tag bei längerem Aufenthalt .

11894 Besitzer : Heinrich Frank .

Sommerfriſche Hirſchhorn a. Reckar
( reizend gelegen ) .

Gaſthof zum Naturaliſten .
Vorzügliche Küche , gute Getränke . Bäder im Hauſe .

Großer ſchattiger Garten . Penſion zu mäßigen Preiſen .
Aufwerkſame Bedienung . 11583
5 Langbeins Rachfolger , Carl Stulz ,

Weln
am Nütenbergdenkmal , T nächeff Trambahn -

8
60 Nähe der beiden Theater und Verb . n. allen

Austernsalons . des Hauptbahnhofs . Richtungen .

Reichhaltige Abendkarte . 11505

Hotel und Restaurant Strassburger Hof ,
Homburg v. d. Höhe .

Nahe dem Kurhaus — Thomasſtöaße 9 — Nahe dem Kurhaus .
Wein⸗Ausſchank direkt vom Faß . 115086

— Schgener Garten . —
Saal für größere Geſellſchaften . Table ' hote um 1 Uhr zu
M. . 50; Diner à part .

Beſitzer : P . Schmidt .

Hotel - Bestaurant

Zum Saalbau .
V, d . H .

etränke .
Hombur

Bekannt durch gute Küche und 11507
H. Bergner .

HAAcgtelScecehamitt .
HKechst ara Maln .

( Nächſt den Bahnhöfen )
Elegaut eingerichtete Zimmer von M. . 20 an .

Freundliche Reſtaurations⸗Lokalitäten mit Garten .
Henningerbräu und Baper . Bier . Reine Weine . Vorzügliche

Küche zu eivilen Preiſen . Diners . 20 und höher .

1151¹8 arl Schmitt .

Zugenheim a . d. Vergſtr .
( Eiſenbahnverbindung Bickenbach⸗Fugenheim ) .

Hotel⸗Reſtaurant zum Löwen.
Alt renommirtes Haus . Gute , freundl . gelegene Zimmer

mit Penſton . Eivile Preiſe . Aufmerkſame Bevienung . Von
hier aus die ſchönſten Waldausflüge nach dem Fürſtenlager de.
11597 L . Borniet .

Jugenheim an der Wergſtraße .
Klimatiſcher Kürort , Eiſenbahnverbindung Bickenbach⸗Jugenheim

( Main⸗Neckar⸗Bahn . )

Hötel und Pension Zur goldenen Krone
11596 und Alexanderbad .

3 70
Hötel u . Pension zur Post .

ſowie 6 Dependanden darunter das frühere Hötel Bellevue .
In nächſter Nähe der herrlichſten Waldungen und Parkanlagen

gelegen , neuerdings bedeutend vergrößert , inmikten ſchattiger Gärken
mit gedeckten Hallen und Terraſſen . 140 comforta 10 mmer und
Salons — 200 Betten — Speiſeſäle , beguem 300 Perſönen faſſend ,
mit angrenzendem Rauchzimmer , Herren⸗ u. Damen⸗
garderobe , Billard , Spielplatz für Kinder u. großartige Parkan⸗
lagen , Lawn Tennis⸗Platz . Prachtvolle Fernſicht über die Rhein⸗
ebene und das Gebirge . Das

done Etabliſſement 1 der Neuzeit
entſprechend eingerichtet . Peuſton von —5½ k .
Wagen im Gauſe Pripatwohnungen zu annehmbaren Preiſen .
Omnibus u. Wagen bei jedem Zuge am Bahnhofe⸗

Im Reſtaurant zur Poſt prima Pllſeuer u. bunkleß Bier im Glas ,

Proſpecte ſtehen jeberzeit Firma : C. Rindfuss Söhne .

zur Verſügung . Beſttzer : Friedrich Rindfuß .

Hotel Kanzenberg .
Pension . Kreuznach . Bäder .

11585 W . BReichardt .

Ulossef Kortähst, FlnHotel ersten Ranges, 0
ee Lieht, fent i

Talbpnendr 200 Director - Margraf .

Hötel und pension Ff. Bender .
Bad e im Taunuß ,

Zimmer mit prachtvoller dem Taunusgebirge ,

in

Taunus .

Großer Saal , Bäder im Hauſe . Fernſprechanſchl . No. 5.
Eigene e e zu s Zügen von u. — Cronberg .

Equipagen u. Geſellſchaftswagen . Billige er ſe. 115

Bad HKönigstein
— allbekannter Juftkurort in wunderbarer Gebirgslage ,

einer der ſchönſten Punkte Deutſchlands . Tauſende ,

Bad namentlich Rervßſe, Blutarme und Erholungsbedürf⸗
tige ſuchen und finden in der reinen , krüftigen u. mil⸗

5 f Conterte , Promenaben , Wälder , kath . u. ev.
2 Kirche , 2 Kuranſtalten , Büäder jeber Art ,

In 8 11 gute billige Hotels u. Privathäuſer . Damen⸗
penſ . , elettr . Beleuchtung , Waſſerleitung ,

e u. Die Kaiſerin

Großherzog v. Luxemburg ꝛc. haben eſem Thelle
des Taunuß ihren Sommeraufenthalt , ebe andere
hochſtehehende Perſönlichkelten . Entfern . v. Frankfurt
aßM. 1 Std . Ausk . erth . Bürgermſtr .v. Schildt . 11512

Langenſchwalbach .
anz neu renovirtes Haus in unmittelbarer Nähe des Bahnho

Ausſchant des bekannten vorzüglichen Bieres der Brauekt

Heckelmann, Hahnſtätten . — Neſtauration zu jeder Tageszeit .
—

Veranda und großer Saal .
11826 Inhaber : K. Reh .

66

Hotel „Nuſſiſcher Hof .
Langenſchwalbach .

mit Speiſeſaal für
roßem ſchattigen Garten hält ſich dem geehrten reiſenden Publi⸗

beſucht . 2 Billards . Reine Weine. Verſchiedene Biere .
11525 Friedrich Philippi , Beſitzer .

9

Hotel Körber , Landan,
In ſchöner Lage der Stadt , 1 dem kgl. Poſtamte .

tete Zimmer . Table ' hôöte um 12 Uhr und 1 Uhr . Reſtau⸗
ration à la darte . — Hotel⸗Omnibus zu jedem Zuge am Haupt⸗

bahnhof . Aufmerkſame Bedienung und billige Preiſe .
564 A. Körber , Beſitzer .

Rhein u. Main.

1 . Taunus .

— — dden Luft Erholung . — Spiel⸗ u. Leſeſaal ,

w.
riedrich ( Schloß Frie⸗ 5

n d

Gaſthaus Schützenhof .

Sehr ſchöne Zimmer zu mäßigen Preſſen . — Schöfe gedeckte

250 Perſonen , großen Wirthſchaftslokalttäten und

m
beſucht

empfohlen . Von den Herren Geſchäftsreiſenden ſehr

Bekannt durch gute Küche , vorzügliche Weine und gut eingerich⸗

Bahnhof⸗Hotel Kronprinz , Landau
( gegenüber dem Hauptbahnhof ) .

Telephon .
Altrenommirtes Haus . Comfortable , neueingerichtete Fremden⸗
zimmer . Gute Küche . Reine Weine . Speyerer Bier aus der

Brauerei zum Storchen Große Gartenanlage .
Prompte Bedienung . Billige Preiſe Den Herren Geſchäfts⸗

beſtens empfohlen . Hausdiener am Bahnhof .
angiähriger Küchenchef in erſten Hotels . Mich . Beußz .

Bäder und

—

—
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Mannheim , Auguſt
Landau .

Hotel „ zum Schwanen “ ( Post ) gtel r Randes
In Mitte der Stadt . Bekannt durch gute Küche , vorzügl . Weine
And hübſch eingerichtete Zimmer . Table ' hote 12 u 12¾ Uhr ,
ſowie Reſtauration à la darte zu jeder Tageszeit . Wagen jeder
Art , ſowie warme und kalte Bäder im Hauſe . Hotel⸗Omnibus

0 allen Zügen am Hauptbahnhof . Mäßige Preiſe bei guter
edienung . Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen .

11562 udwig Braun .

Uuftkurort Lindenfels i . Odenwald .
( Eiſenbahnſtation Fürth i . . ) 11593

Hotel A. Peuſton zum Heſſiſchen Haus.

Altrenommirtes

Schöne geräumige Zimmer , 60 Betten . Großer Speiſe⸗
ſaal und ſchattiger Garten . Gute Küche . Vorzügliche

Weine u. Biere . — Badeeinrichtung .

Wäßige Preiſe . Aufmerkſame Bedienung .
Der Beſitzer : PH . RSUuch .

Juftfurort Jindenfels i . Odenwald '
( Eiſenbahnſtation Fürth ) . 11592

N Holel „ Zum Odenwald “ 7
Albekanntes Haus . Comfortabl . eing . Zimmer . Speiſeſgal .
Garten mit gedeckter Halle. Billard⸗ u. Leſezimmer . Büder
im Hauſe . Zimmer mit Penſion . Verſchiedene Biere . Vorzügl .

Weine . Aufmerkſame Bedienung . Civile Preiſe .

Adam Vogel , vorm . Lammert .

Gaſthaus z. Adler Poſthaller
Maikammer ( Pfalz )

Gute Zimmer. Vorzügl . Küche . Reine Weine . Bayr . Bier .

Mässige Preise . Aufmerksame Bedienung .

11560 O. A . Wolf , Posthalter .

— — 5

Famillen -Pensionat füir Mervenleidende
und innere chron , Krankheiten . ( Geisteskranke ausge -

schlossen ) . 11588
Hosbach am Neckar ( Baden ) .

Linſe Heidelberg - Würzburg .
Das ganze Jahr geöffnet . Dr . B. Schlesinger .

Maximilians -
Anlagen

Maximilians -HNCHEN

Grand Hotel Continental .
Haus ersten Banges .

Electrische Beleuchtung . — Lift . 11845

Hotel zum Schwan .
Münſter a . Stein .

Direkt am mit Bädern , Garten und gedeckter
Terraſſe . Willige Fension . Touriſten und Kurfremden
beſtens empfohlen . 11657

A. Ritterspach , Weinbergbeſitzer .

Hotel u. Pension Bubat .
NHünster a . Stein .

Unvergleichlt
11525

Lage mit freier . he 70 Ebern⸗

Hauſt
Mheingrafenſtein und Rotheufels . Thermalbäder im

auſe . Elegante und comfortable Wohnungen . Wateeerpflegung . 1558

Mülhausen i . Elsass .

Hotel de /Europe .
Neu umgebaut , elegant e Anerkannt vorzügliche Küche .
11539 efitzer : Joseph Hirsch .

DGeſchäftsreiſende Preisermäßigung .

Hotel - Restaurant Langsdorf .
Bad Nauheim .

Vis - - vis den Trinkhallen .

Hübſch möbl . Zimmer zu billigen Preiſen . Gr . Lokalitäten
und ſchatt . Garten . Table dhöte 1 Uhr . 11515

dDdiners à part 12 —½88 Uhr .

Hotel Belle - vue , L gs .
Wad Nauheim .

Angenehmes und ruhiges Familieu⸗Hotel mit

Penſion , in beſter Lage , direkt am Curpark , 2 Minuten
von den Bädern u. Curhaus . Mäßige Preiſe und ſorg⸗

fältige Bedienung . 11517

Omnibus au der Bahn . ET . Bischer .

Bad Nassau d. fl. Lahn
Gebirgsluftkurort

Sommosrfrische Wasserheilanstalt .
10 Minuten von Ems. 40 Min. vom Rhein , Denkmal Steins .

Ruinen Stein . Nassau - Oranien . Herrliche Waldstille inmitten

grossartig amphitheatralischer Berge . Ausgedehnte reizende Spa -
Ziergünge in reiner , milder , ozonrsicher , kräftigender Gebirgsluft .
Fünf Bachthäler mit prächtigen Scenerien , Entzückende Aus -
sichtspunkte . Jagd , Eischerei . Vorzüigl . Milch . Für Kranke , Er -

holungsbedürftige , Sommerfrischlor , Ferienreisende , Touristeu best -

8 Ort , für Penslonäre u. 8. w. schönster Ruhesitz . Ilustr .

rospekte gratis vom Kurverein . 11584

——

General⸗Anzeiger .

Fufſünrart Necarſſeinach a. Nekar .
Gasthaus zum HFirsch .

In reizender Lage mit prachtvoller Ausſicht auf den Neckar .
Gute Zimmer . Geräumige Localitäten . Für Touriſten , Geſell⸗

ſchaften und Vereine empfohlen .
Eivile Preiſe .Gute Bedienung

11581 Jean Reiss .

Tuftüntork Recarffeinach a . Neckar.
Casthaus . Pension zum Schwalbennesf

( am Bahnhof . )
JIn reizender Lage am Neckar gelegen mit prachtvoller Aus⸗

ſicht ins Neckarthal , Dilsberg und jämmtlichen Burgen . Irdl .
Zimmer für Touriſten und Familien . Speiſeſaal . Gute Küche ,
teine Weine . Civile Preiſe . Kahnfahrt auf dem Neckar .
1158 Joſ . Sterk .

Tuftkurort Aecharſteinach a . Aeckar.

„ Nolel zun Kunße
Altrenommirtes Haus auf der Straße nach den Burgen

mit dem ſchönen , ſchatligen , am Neckar gelegenen „ Hafengarten “ ,
bei prächtiger Ausſicht auf den Neckar , Dilsberg und Schwalben⸗
neſt . Freundl . Zimmer flüür und Familien . Penſion
Mi. . — Große Räumlichkeiten . Gute Küche und reine Weine .

11579 Geſchwiſter Erichs Sohn .

Hotel zum weißen Lamm .
Neuſtadt a . d. H.

Altrenommirtes Hotel
in der Nähe des Bahnhofes gelegen .

1157ʃ Eigentbümer : Andr . Sieber .

Aötel zum Bafttschen Hof, Neustadt
Oireot am Bahnhof . )

Altrenommirtes Haus .

Gut und bequem eingerichtete Zimmer . Speisesgaal . Gute Küche .

Wein - und Bier - Restaurant .

Aufmerkgsame Bedienung . Mässige Preise . Bäder im Hause .

Taurlsten u. Gesohäftsrelsenden bestens empfohlen .

Neuer Besitzer : Lorenz Radenheimer .

23

Reſtaurant „ Voſtmühle “
Neuſtadt a . d . H .

( 5 Minuten von der Bahn )
Großer , ſchöner Garten und Saal . Bekannte vorzügl .

Küche . Diners , Souper à la carte zu jeder Tageszeit .
Gute reine Original⸗Weine offen und in Flaſchen . Bier⸗

Depot betz rgerei Sinner , Grünwinkel . 11578

Abert KUurmessez .

— — — —

Rappoltsweiler

OCarolaquelle .
Durch Kaiſ . Berorbnung von 26. October 1893 als gemeinnützig erklärt .

Unübertroffeno Holl-Ouelle bel lasen - und Mieren -

lelden, Sichf, Sriesbildung , Magenlelden ete .

Mineralwaſſer⸗Verſandt in ſtets friſcher Wene während
des ganzen Jahres . Auch in den Apotheken un Mineralwaſſer⸗

handfüngen käuflich . Proſpekte gratis und franko .

Die Direction .

Happoltsweiler .

Hotel zum Lamm .
e renovirt .

40 ſehr comfortable Zimmer . Geſellſchaftsſäle . Garten . Garten⸗

ſaal, Billarb . Feine Weine und Rüche .
Aufmerksame Bedienung bei givilen Preisen ,

Wagen am Bahnhof . 11554

Beſitzer : LIotals BEATAZ .

Rappoltsweiler .

Hotel zur Stadt Nanzig.
Altrenommirtes Hotel am Eingang der Stadt , nächſt dem
Stadtbahnhof . Gut eingerichtete Zimmer , große Säle
für Geſellſchaften , gute Küche und ausgezeichnete
Weine . Aufmerkſame Bedienung bei mäßigen Preiſen .

ortier an jedem Zuge .1
Veſttzer; 11544

Welngommissionäar J . Krumb , Welngutsbstzl.

Schwetzingen .
Hotel , Restauration

Zum gold ' nen Hirſch
i önſter freier Lage , am Eingang der Großherzogl . Anlagen
a Verte re — Haus alten Rufes — 1885,

empfehle den verehrl . Beſuchern beſtens . 11472

J . Köfel , Beſitzer .

rrreeeröꝙ

Haotel Hassletr
Schw - wetzilngen

in der Nähe des Bahnhofes . 115⁰0⁰

Sbönstes Garten - Rostaurant mit anschliessend . Saalg .

Mäünchener - und Schwetzinger Bier .

— . .̃ — . . . ———— — — —

11542

Bad Nassau .

Hokel Naſſauer Hof
Genſeits der Kettenbrücke ) .

Durch ſeine Lage, ſeine ſchöne Ausſicht , billige und an enehme
Bedienung , ſchon 15 Jahren beliebt als Gaſthof für Reiſende
und Familien , we

190
erquickliche Sommerfriſche ſuchen ; dicht

am Gebirgswald mif ſchönen Spaziergängen . Angenehme , ſchat⸗
Wagen im Hauſe . 1158 3 Wegen Wohnungen in

Schlangenbad '
altberühmte Thermen ( 26 .)

bewährt bei Nervenleiden , Frauen⸗llebeln , Gicht und Rheuma ,
Altersgebrechen , Hautübeln , unreinen Teint u. ſ. w.

Eröffnung am 1. Mai jeden Jahres .
Gleichzeitig hochgelegener Walb⸗Curort mit meilenlangen aub⸗

freien Promenaden , Kgl . Molkenanſtalt , Ziegen . u. Kuhmilchkuren .
Mai und ab Anſan September ermüßigte Zimmerpreiſe .

Königl . Häuſern wende man ſich an die
tige Gartenwirthſchaft .

e ſeinhäufer Wwe . Beſtgerin . 11548 Königliche Bade⸗Berwaltung .

Juffänrort Recarffeinach a . Nekar .

Gasthaus zum Schift . Rheingauer Hof .
Bekannt durch gute und billige Bedienung , geräumige Wirth⸗

ſchafts⸗Lokalitäten , große , gedeckte Teraſſe mit prachtvoller Aus⸗
ſicht auf den Neckar , Dilsberg und ſämmtliche Burgen . Neu

eingerichtete Zimmer . Beſonders Touriſten , Geſellſchaften und

Vereinen empfohlen . — Penſion von Mk. . 50 an. — Kalte und
warme Bäder im Hauſe . 11582

Beſitzer : Heinrich Neuer .

Schlangenbad .
Beſitzer : Jean Schraub , Reſtaurant verb . mit Meszgeret ,

ſchöne geräumige Lokalitäten , reichhaltige Speiſekarte , Weine aus
eigener Kellerei in Rauenthal . 11581

Weinverſandt in Flaſchen und Gebinden⸗

mSLVsS . .

Kurhaus Naſſauer Hof .
Schlangenbad .

Vornehme Lage und Hauptverkehr des eigentlichen Kurlebens .

Reſtaurationsbetrieb erſten Ranges , verbunden

mit der herrlich gelegenen ca. 200 Perſonen faſſenden Veranda ,
inmitten der Kuranlagen gegenüber der Kurkapelle ( Lieblingsſitz
unſerer Beſucher ) . Table ' hote 1 Uhr .

Berühmte Küche. Ausgeſuchtes Weinlager .

Frühjahrs - und Herbst - Pension nach Vereinbarung .
Telephon⸗Anſchluß Nr . 8.

Equipagen im Hause , Eisenbahnverbindung
Hltville —sSchlangenbad .

11529 E . Zundel .
—. .

Saalbau⸗Reſtaurant Bremſer.
Schlangenbad .

Hübſch gelegen . Feines Wein und Bier⸗Reſtaurant . — Große
Räumlichkeiten mit Speiſe⸗ und Billard⸗Saal .

Für Touriſten zu empfehlen . 11582

Heeheim d . d. Wergſtr .

Hotel Tannenberg .
In wundervoller Lage , des Bahnhofs und nur wenige

Schritte vom Walde . Freundliche , gutmöblirte Zimmer mit freiem,
herrlichem Rundblick . Angenehme Wirthſchaftsräume . — Gedeckte
Halle . Reine Weine in Flaſchen und Glas . Bier aus der
Brauerei zur Krone in Darmſtadt . Kalte und warme Spei 15011b5zu jeder Tageszeit .

Zuvorkommende Bebienung . Mäßige Preiſe .

August Bollnow - Schömer .33 —

Offleielle Badesaison : 1 . Mai bis I . Okt .

f Trinkkur während des
17

Jahres .
Proſpekte gratis und franco durch die Gemeinde⸗ und Kur⸗

Verwaltung .

Bad Soden am Taunus
½Std . von Frankfurt a. M.

Altbewährter Kurort . Trink⸗ und Badekur . Sool⸗ u. Hohlen⸗
ſaure Thermalſoolbäder , Krankheitszuſtände : Chroniſche
Katarrhe der Naſe , des Rachens , Kehlkopfs , Magens , Unter⸗
leibs , Lungenentzündung , insbeſonders auch Nachwehen der

1151 Influenza .

Hotel Wittelsbacher Hof zur Poft.
Speyer a . Rh .

Altrenommirtes Haus l. Nanges . 1157

Telephon , Päder und Lquipagen im Hanſe.
Schattiger Garten .

Straßburg .
Altostos u. renommirtestäs Baper. Bier - Restaurant

LuxkhHof
mit dem hiſtoriſchen Kaiſer⸗Sigismund⸗Saal

am Broglie u. in allernächſter Nähe des Aaee u. Theaters .
Münchener Bürgerbrän . — Gute Weine .

Anerkannt beſter bürgerlicher Mittagstiſch . Schattiger Garten .
Neſtaüration zu jeder Tageszeit .

11475 Wwe . C. Albert , Heftraiteus ,

WEINHEIH a . d. Bergstrasse .

Hotel „ vier Jahreszeiten “
Iumitten der Stadt . 5 Miunten vom Bahnhof .

Neu errichtetes Hotel mit Reſtauration , Billard und großem

Fuuublich
chattt 10 15 125reu e comfortabel ein 0 von .

Penſton von M. 500. WDeins. 25 Biers . 11885

Säder im Hauſe .

Hausdiener an allen Zügen .

Wlesbaden .

Wiesbadener Inhalatorium ;
Framkfurterstrasse 18 .

Nachweislich vorzügliche Erfolge .
Speolelles Inkalatlons - Verfahren zur Heilung von
dkrenlschen rkraiküngen der oberen Athmasgsvege und der Lange .

( System Achmeiser , D. . - Patent Nr. 88873 ) 11011 %

Prospecte und nähere Auskunft durch
Die Direetien .

Hotel Happel
Wiesbaden

8 Minuten vom Bahunhof . Schillerplatz . 3 Minuten vom PenſtehZimmer von Mk. . 50 an . — Mittagstiſch . 20. Penfton
von 4 M. an . Beſte Weine . Gute Biers . Garten im Hauſe.
Den Herren Geſchäftsreiſenden beſtens empfohlen . Halteſtelle der
elektriſchen Bahn . 11522

Hotel Vogel .
Wiesbaden

Mheiuſtraße , gegenüber den Bahnhöfen . 11524

Haus II . Ranges mik gier⸗ und Wein⸗Reſtauraut .
Hübſcher Garten . — Zimmer von Mk . . 50 an .

On parle frangals . — English spoken — Si parla Itallano .
Neuer Inh. J . Feussner , vorm. Hotel Feußner, Frankfurt a. M.

„ Mathildenbad “ Wimpfen a, Neckar.
Soolbad . Lufteurort .

Kneipp ' sche und Naturheilanstalt .

Perle des Neckarthals ! Staubfreſe Lage auf schattiger Höhe
Herrliche Fernsicht ! Durch Neubau erweiterte schöne Räume
Altbekanntes Soolbad . Anwendung des Kneipp ' schen und

gesammten Naturheilverfahrens , nicht schablouenhaft , sondern

streng individuell , vorsügliche Heilerfelge . 11587
Preiss mässig . Prospecte frei !

Arzt : Dr . Geiger . Besltzer : J . Albrecht .

Gebr . Kraus .

5

Wärzburg .
pto ! lonplinz V. Bays Tn. “
Renommirtes I 0 exſten Ranges , von 7 und höoͤchſten

errſchaften beſucht . In der Nähe des er kgl.
eſibenz gegenüber , im 57 55 Theile der Stadt gelegen ,

mit robem, ſchattigen Garten . Der Neuzeit entſprechend
renopirt und comfortabel eingerichtet . —Bäder im Hauſe . — Om⸗
nibus zu jedem Zug am Baähnhof . — Aufmerkſame Bedienung .— 5

Mässige Preise , 1100

ahnhpfes ,

Paul Burkert .

Wenden
Sie ſich bei eintretendem

Bedarf an :

Aklien

Adreßkarten
Auhünge⸗Atiketten

Beſuchs⸗(Viſt⸗)
Karten

Briefbogen
Stoſchüten

Circulären

Couvertz

Daukſagungshakten
Eintrittskarten

Empfangsanzeigen

Jatluren

Geburtsanzelgen
Hochzeitsanztigen

Katalogen

Menns
Mitgliedskarten
Mittheilungen

Aotas

Offertbriefen
Obligationen

lakaten
Poflkarten

Preisliſien

Prograumtn
Fpfiſekarten

Perlobungsauzeigen
Pifitenkarten

Wechſelformularen
Werken

Weiukarten
ſowie allen hier nicht

aufgeführten

Oruckſachen

Dl . Haas
„ ruckerel

Lihograpk. Kunstanstalt

Zuch - u. Steindruckere!

Mannhelm
E .

Tolephon 239.

eeeee

ffffffeffſ
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Hotel Neichskroue .
Worms

2 Minuten vom Bahnhof . Ecke der Feſthaus⸗ und Kaiſer⸗
Wilhelmſtraße gelegen .

Einziges Hotel mit Dampfheizung am Platze . — Den, Herren
Geſchäftsreiſenden beſonders empfohlen . — Hausdiener zu

jedem Zug am Bahnhof . Telephon 108.
Beſitzer R. Wiener ,

11481 früher Landau ( Pfalz ) „Hotel Schwan . “

Luffrurort Warbachhi less . öd .

15 Min , von Station Hetzbach - Beerfel den .

Herrllche Lage — feine Ausstattung — vorzügl . Verpflegung .
Neue Badeeinrichtung Fluss - , Douche - und Wellenbäder .

Wasserheilverfahren unter Arztlicher Leitung . Gele -

genheit zur Jagd , Foxrellen - und Krebsfischerei . 9541
Pensionspreise von 4 an. Prospecte mit genauester Auskunft ,

Telegramm - Adresse : Pfeifer , Marbäch - Hetzbac h.

111 Station
8

Titisce , e , Sohwazwald - Hötel u. Pension .
Dalbahn . eee Deeee

Neues , vorzüglich eingerichtetes Haus in bevorzugter Lage
am See , 2 Min , vom Bahnhof ; 72 Fremdenzimmer u. Salons ,
slegante Süle , gedeckte Veranda , grosse Garten - und Park -

anlagen , schattige PTerrasse mit herrlicher Aussicht auf den See ,

Gelegenbeit zu Gondelfahrten u. Fischfang . Bäder im See

U. im Hause . Bei längerem Autenthalt Pensjon zu mässigen
Preisen , Prospect anf Verlangen vom Eigenthümer .
8629 riedrich Jaeger .

Seeee
r , Hirschgraben Nr. 22. Frankfurt a. M. Gegtündet 1878.

A. Stritter ' s Placirungs - Bureau
( Inhaber : F . Koch ) .

Solides und bestrenommirtes Bureau für nur besseres Jahres - und
Saison - Personal für Hotels und Restaurants .

Männliches und weibliches Personal aller Branchen . — Ge-
schäfts - Verbindung mit allen bedeut . Städten des In - u. Auslandes .

Ehren - Diplom . — Bronce - Medaille . 11552

Jelegramm - Adresse : Stritters Bureau , Frankfurtmain .
Ia , Referenzen I. . - Häuser . Telephon - Bezirksanschluss Nr. 2090.

Fereesessse8

25

Frahgfü e⸗
Eadete 25

Pelzers
5Lſferner . Piusti

dachener Bade - Ofen

In 5 Minuten ein warmes Bad !
Bis heute unerreicht in Schnelligkeit der

Heizung und Gas - Hrsparniss .

Original2 2

Houben' s Casheizöfen
Prospecte gratis und ftanco .

. n J. G. Houben Sohn Carl ,
— ACHEN . 1287 7

Jextretex kürMannheimu. Tudwigsbaſen: Bopp & Eisenbeiss , Launbeim, O8, 8

Zuschneide - Unterricht .
Damen , welche nach der neueſten Lehrtabelle das Zuſchneiden

zrlernen wollen , können jeden Tag eintreten . 16804
S . Ober , Robes , R 4, 7.

Jäpfler⸗Geſuch.
Für eine große, gutgehende Bier⸗Wirthſchaft

in frequenteſter Lage hieſiger Stadt werden tüch⸗
tige , cautionsfähige Wirthsleute geſucht .

Offerten unter No . 16791 an die Expedition
dieſes Blattes . 167916

eee

Noman⸗Bibliothek
des

General - Anzeigers .
Für die zuletzt erſchienenen Romane

Heiße Herzen . Auf dem Wendenhofe .
Im böſen Schein .

laſſen wir eine überaus geſchmackvolle
Einbanddecke in gepresster Leinwand

mit eingeprägtem Titel auf Rücken und Deckel des Buches
herſtellen .

Der Preis dieſer Einbanddecke beträgt , einſchließlich
Porto , 30 Pfennig . Gegen Einſendung dieſes Betrages
von 30 Pfennig in Briefmarken expediren wir dieſe Ein⸗
banddecke franco an unſere auswärtigen Abonnenten und

nach der Reihenfolge der eingehenden Beſtellungen .
m Verlage ( E 6, 2 hier ) abgeholt , koſtet dieſe Einband⸗

Pfennig .
Diejenigen Abonnenten , welche obigen Roman bei uns

Aunbinden laſſen wollen , haben für das Einbinden nebſt
Hecke den Preis von 40 Pfeunig zu entrichten . —

Dabei iſt vorausgeſetzt , daß die ſämmtlichen Lieferungen

tomplet nach der Seitenzahl geordnet , im Verlage frango

Sommertheater Mannheim .
Badner Hof .

Sonntag , den 30. Auguſt . Letzte Sonntags⸗Vorſtellungen .
Nachmittags 4 Uhr :

Extra - Vorstellung
zu halben Preiſen , zu welcher jeder Erwachſene

2 Kinder frei eiuführen darf .

Die Kneippkur
Schwank in 4 Akten .

Abends 3½¼ uhr . Unwibderruflich letzte Sonntags⸗Vorſtellung .

Lachen ! Motto : Ungeheure Heiterkeit .

Lumpaci vagabundus
oder : Das liederliche Kleeblatt .

Große Poſſe mit Geſang in 4 Akten . 16754

Bons zu ermäßigten Preiſen haben Gültigkeit .
Montag , den 31. Auguſt .

Abschieds - Vorstellung .

Gold- Minen-Actien.
Sachgemässe Auskünfte über

südafrikanische und australische

Werthe . Ausführung der Ordres

zu den Originalbedingungen der

Londoner Börse . 14270

F. Marquardt , P 3, 3.

Telegramm - Adresse : Minenbank .

5

„Ihe futual '
Lebensverſicherungs⸗Geſellſchaft von New⸗Pork.

Gegründet 1843 .

Richard A . Me Curdy , Präsident .

Curl Wreiherr von Gablenz ,
Director und Generalbevollmächtigter ,

BerlinW . , Markgrafenſtr . 52, im Geſellſchaftsgebäude.
Geſammt⸗Garantiefonds am 31. Dezember 1895 rund M. 929 Millionen .
Gewinn⸗Neſerve der Verſicherten am 31. Dezember

1 fhhh „
Verſicherungsbeſtand am 31. Dezember 1895 rund „ 3777

48058

Verſicherungen zu den coulanteſten Bedingungen .
Niedrige Prämien und hohe Dividenden .
Leibrenten beſonders zu empfehlen . Policen ſind nach 2

Aadſoe
und nach 3 Jahren unverfallbar ( ſiehe

roſpeet ) .
Jubdirektion für das Großherzogthum Zaden :

M. Rut h in Mannheim , L8 No . 10 .

Blersch,
american

surg .
LD pentist

L 14 , 12a , Ecke Kaiſerring u. Bismarckſtr . Telephon 773 ,

iſt von der Reiſe zurückgekehrt . 16736

28
8

2
er

1686
2 Geſchäft und Wohnung 8

2 befinden ſich jetzt in meinem Hauſe 3

5 D3 , 8 , Planken . 2
E 2„

99

2 Heinrich Arhach 2
Herren - u . Damenfriseur . 2

2

ſün Hocwolled. Holzwollseile;
in verſchiedenen Sorten aus der Fabrik d. H. H. A. Gütſchow ,

Eberbach empfiehlt zu billigen Preiſen die Niederlage von

Aakob ioch, Mannheim , Telepnon 438.

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer .

6 7, 23 Mannheim 6 7, 23.

11623

abgeliefert werden . Romane , welche dieſer Bedingung

nicht entſprechen , werden vom Buchbinder zurückgewieſen

Auswärtige Abonnenten wollen uns den Betrag von
40 Pfennig , nebſt 25 Pfennig für das Rückporto in Brief⸗
marken zukommen laſſen .

Der billige Preis von 40 Pfennig kann nur dann

deanſprucht werden , wenn die zu bindenden Exemplare
vor dem

1S5 . September
in unſere Hände gelangen ; für ſpäter eintreffende Exem⸗

plare müßten wir einen höheren Preis berechnen .

Wir erſuchen daher unſere verehrlichen Abonnenten
dringend , ihre Romane nach der Seitenzahl geordnet ,9
vor dem 15 . September in unſerer Expedition abgeben zu
wollen und bitten wir , bei Einlieſerung das Geld ſoſort

Bei Sterbefällen
halte mein größtes und reichhaltigſtes Lager in

Sterbekleidern
für jedes Alter und in allen Preiſen ,

Bouquets , Kranzſchleifen , Arm⸗ und Hutflor , Blech⸗ , Laub⸗
U. Perlkränzen , ſowie Friedhofkrenzen in allen Größen
beſtens empfohlen .

Bei der Maaßnahme für den Sarg können 7972¹
alle Beerdigungsgegenſtände

beſtellt werden und

liefere dieſe mit dem Sarge in das Trauerhaus .

zu entrichten .
2 . Fr Vock, sünt suigen

Telephon 588 .

—.—

Cinilregiſter der Stadt Mannheim .
Auguſt . Verkündete .
21. Joſ. Bauſt , Porzellanm u. Marie Knieriem .
21. Otto Beck, Müller u. Bertha Naſt .
22. Gg. Dörſam , Zuſchneider u. Sofie Gaulrapp .

2. Phil . Brenner , Metzger u. Helene Kern .
„ Karl Arnold , Schuhmmſtr . u Magdal . Hellwarth .
Joſef Kohr , Tagl . u. Barb . Weiler .

Phil. Emmerich , Schloſſer u. Eliſab . Müller .
4. Ferd . Fleſche , Kaufm . u. Friederike Freytag .

Otto Böſecke , Kaufm . u. Marie Metz .

Aug . Haas , Schmied u. Chriſtine Fitz .
Gg . Wagenblaßt , Friſeur u. Suf . Pies,
Martin Ludwig , Former u. Eliſe Worſter .
Frdr . Schwarz , Tagl . u. Eliſab . Hirſch .
Heinr . Behringer , Trambahnk . u. Veron . Fränznick .
„ Jul . Ruppert , Fabrikarb . u. Anng Münch .
„Chriſtof Langendörfer Tagl . u. Sibylla Probſt .
5 Karl Gackſtatter , Wirth u. Marg . Zehrer .
Karl Winterbauer , Dee⸗Maler u Kath . Graab .
Paul Lemkes , Kaufm . u. Anna Schröder⸗
Johs . Moch , Poſthilfsbote u. Frzska . Schork .
„ Kour . Gackſtädt , Holzarb . u. Marg . Schmitt .
Rud . Kunkel , Kfm. u. Eliſab . Hallenberger .
Frdr . Adelmann , Spengler u. Marie Koch.
5 Irz. Silveſter , Gipsfigurenfabr . u. Jakobine Weinkötz .
„ Ferd . Volz , Bäcker u. Sofie Wohlgemuth .

Auguſt Getraute .
22. Andr . Brüſtle , Gaſtw . m. Eliſab Biſſinger .
22. Joh . Luz , Bierk . m. Gottliebin Reinhardt .
22. Leo Bayer , Bierbr . m. Joha . Batzler .
22. Pet . Ferrero , Kohlenarb . m. Roſine Kapp geb. Hepp .
22. Gg. Reiner , Tgl . m. Eva Dewald .
22. Aug . Kalender , Güterarb . m. Eliſab . Lanſche .
22. Johs . Spindler , Schmied m. Wilh . Dehn .
22. Seb . Berberich , Kohlenhdlr . m. Karol . Fleck .

„ Aug. Moritz , Bierbr. m. Magdal . Herrwerth .
5 Johs . Frdr . Schach , Schmied m. Marie Weber geb. Werne

Jak . Walter , Feldw . m. Bertha Grimm .
22. Chriſtian Hubele , Fahrikarb . mm. Wilh . Wägerle .
22. Johs . Trumpler , Schlofferm. Magdal . Weigel .

Eduard Freundlich , Former m. Karol . Krämer .
25. Chriſtof Findt , Friſeur m. Luiſe Seyfried .

5. Egmont Richter , Schauſp . m. Roſa Schäfer .
25. Heinr . Argus , Feldw . m. Eliſe Zimmermann .
25. Frz . Ant . Eckert , Tagl . m. Regina Krebs .
26. Barend vom der Velde , Schiffer m. Marie Steinbach .

„Johs . Burger , Kaufm . m. Auguſte Schleuſener .
27. Iſaae gen , Iſidor Hirſch , Kaufm . m. Soſie Oberndörfer .

Joh . Gg. Ballmann , Metzger m. Eliſabeth Mehrle .
guſt . Geborene .

21. d. Schloſſer Andr . Hamberger e. T. Mina Paul . Karol .
15. d. Kutſcher Frz . Saladin e. S . Karl Adam .
20, d. Reſtaur . Karl Joh . Schadt e. T. Frzska . Marie ,
15. d. Kfm. Hch, Karl Heller e. T. Bertha Sofie Ther .
15. d. Kohlenarb . Adolf Jung e. S. Joſef .
16. d. Schmelzer Mich . Schmitt e. S. Jak . Aug .
17. d. Tagl . Math . Kettner e. T Kath .
17. d. Agent Emil Baroggio e. T. Klara Helene .
19. d. Ingen , Karl Wahl e. S . Alfr . Ludw . Gebh .
19. d. Milchhdlr . Friedr . Wilh . Elleſer e. S. Friedr . Wilh .
15. d. Kfm. Karl Aug . Pfannſtiel e. T. Joſefine Aug . Marie
20. d. Privatm . Eman . Siegel e. S. Hugo .
17. d. Schmied Wilh . Friedr . Krieg e. S. Karl Ernſt .
20. d. Schreiner Joh . Wilh . Bronner e. S. Friedr . Wilh .
16. d. Monteur Wilh . van Apeldorn e. T. Ther . Friedr . Eliſab .
19. d. Krahnenf . Johs . Bux e. S. Bruno .
15. Tgl. Joh . Mich . Herm e. T. Anna .
20. d. Schloſſer Jak . Klein e. S. Adolf .
19. d. Metzger Frz . Kneller e. T. Marie Auna .
21. d. Tagl . Bernh . Weik e. S. Beruh . Joh .

Maſchinenf . Joh . Gg. Bähr e. S. Karl Arthur .
Kohlenträger Eug . Haaf e. S. Eug . Gottlob .
Straßenw . Joh . Phil . Weſch e. S. Ernſt .

19. d. Fabrikarb . Wolfg . Riegler e. T. Noſa Kath .
19. d. Gärtner Phil . Eſpenſchied e. S. Friedr .
21. d. Fuhrm . Simon Braun e. S. Simon .
20. d. Schmied Wilh. Hch. Remlinger e. T. Hel . Marg .
20. d. Magaz . Joh . Mann e. T. Marie .
23. d. Schriftf . Guſt . Wellenreiter e. T. Eliſab . Emilie .
21. d. Mech . Aug . Chr. Göttler e. T Mathilde Hedwig .
15. d. Buchbdr , Hch. Langenbach e. S. Heinr . Jak ,
22. d. Fabkikarb . Mart Ludäſcher e. T. Agnes Kath .
23. d. Wagenw . ⸗Geh . Joh . Phil . Schneider e. S . Otto .
22. d. Handelsm . Gg. Jacob e. T. Frieda Anna .
25. d. Fabrikaufſ , Peter Balg e. T. Kath . Joſefine .
24. d. Färher Wilh . Huber e. T. Marie Aſing .
25. d. Tagl . Joſ . Zuffinger e. S. Eug . Paul .
25. d. Inſtall . OHch. Stier e. S. Friedr . Wilh .
23. d. Fuhrm . Friedr . Boch e. T. Emma Barb .
22. d. Kilfer Joh . Hch. Kramer e. S. Gg. Heinr .
21. d. Actuar Guſt , Altfelir e. T. Luiſe Joha . Luity .
21. d. Aſſiſtent Ludw . Ueberrhein e. T. Wilhe . Luiſe .
22. d. Kaufm . Jean Pfeffer e. T. Joſefine Babette Eliſe .
24. d. Schmied Joh . Jak . Hofmann e. S . Friedr . Wilh .
25. d. Kaufm . Aron Ettlinger e. T. Flora .
26. d. Fuhrm . Jak . Schweizer e. S. Willy Jak . Karl .
25. d. Fabrikarb . Paul Schnabel e. T Hedwig Marie .
21. d. Bahnarb . Wilh . Hofmeiſter e. T. Emilie .
25. d. Dienſtmannsinſt . ⸗Vorſt . Gg. Adam Hagendorn e. T. Bertha .
26. d. Arzt Dr . Paul Jetter e. S. Adolf Theod . Lothar .
25. d. Metzgermſtr . Karl Ant. Bühler e. S. Alfr . Ludw .
25 Bäckermſtr . Joh. Gg. Schneider e. T. Kath . Eliſab .
25. d. Kfm. Karl Pakheiſer e. T Luiſe Math . Gertrude .
21. d. Kfm. Joh . Gg. Haaf e. S. Johann .
21. d. Mackler Karl Schertel e. T. Frieda Lina .
19. d. Tgl . Joh . Mart . Heberle e. S. Martin Wilh .
25 Matroſen Joſ . Bolz e. T. Karol .
27. d. Bierbr . Hch. Geiger e. T. Luiſe .
22. d. Gipſer Karl Ludſw. Conſtantini e. S. Ludw .
26. d. Metzger Joh Benkler e. S . Joh . Aug . Karl .

Straßenw . Pet . Bauder e. T. Anna .
„ Müller Friedr . Wilh. Wirth e. S. Karl Aug .
5 Ludw Lenhart e. S. Guſt . Frz .

24. d. Fabrikarb . Jak . Kleinert e. S. Heinr . Martin .
24. d. Krahnenf . Chriſtof Rutz e. S. Johann .
25. d. Bäckermſtr . Ludw Feuerſtein e. T. Anna Marg .
Au Geſtorbene .
21 „ Marie Caroline , T. d. Tagl . Karl Heß, 14 T. a.

„d. verh . Eiſeng . Wilh . Giſchler , 40 J . a.
Wilh . , S . d. Wirths Joſ . Schnekendurger , 2 T. a

21. Kath . Eliſab . , T. d. Bahnarb . Karl Emig , 10 M . 20 T. a.
„d. verh . Turnlehrer Joh . Daniel Brehm , 62 J . 10 M. a.

Held, 68 I . 6 M. a.
22. Franz , S. d. Schloſſers

„Chriſttan Paul , S . d.
15 T. a.

For Denzer , 1 M. 23 T. a

22. Aug . Rud. ,
23. Karol . geb.

5 M. a.
24. Karol . geb.

47 J . 5 M. a.

S. d. Tagl . Karl Geſelbracht , 3 M. 21 T. a.

10 M. a.

75 J . 11 M. a
T. d. Bahnarb .23. Pauline , ö. Joſ . Ebeld , 12 T. a.

24. Joh . , S. d. Spenglers Jal. Rederat , 2 M. 20 T.
. d. ledige Arbeiterin Luiſe Phil . Stadtmüller , 22 J . 4 M. a.
. Alois , S. d. Tagl . Alois Müller , 2 J . 7 M. a.

24. d. verw . Eiſendr . Gg. Grönwald , 53 J . a.
„ Karl Wilh . , S. d. Gipſers Eduard Maier , 7 M. a.
„Bernh . , S. d. Wirths Joſ . Schnekenburger , 4 T. a.

25. Heinr . , S. d. Mag. ⸗Arb . Mich . Heck, 22 T. a.
26. d. verw , Bäckermſtr . Joh . Martin Waldbauer , 77 J a.
26. d. verw . Privatm . Phil . Schneider , 84 J . 6 M. a.
25. d. Schiffsjunge Friedr . Stellbogen , 18 J. 6 M. a.
25. Wilhe , Hllda , T. d. Kutſchers Joh . Jak . Kurz , 1 J . 1 M. a.
25. d. verh . Gärtner Jakob Früh , 63 J . 4 M. a

„d. ledige Eliſe Schwab , 41 J. 5 M. a.
„d. ledige Hauſirer Fritz Döppel , 19 J . 8 M. a.
Luiſe , T. d. Bierbr . Heinr . Geiger , Std . a.
„d. verh . Capitän Wilh . Heinr . Boßmann , 61 J . a.

Adolf Karl , S. d. Kfm . Frdr . Rech, 5 M. 1 T. a.

„Phil . Hartmann , Schloſſer u. Eliſab . Krupp geb. Rüdenauer .

„Frieder . Reg . geb. Tutein , Wwe. d. Baumſtrs . Wilh . Frdr .

orkarb . Joh . Adam Schwarz, 2 M.

Rich . Heinr . , S. d. Schloſſermſtrs . Joſ. Lang , 6 M. 22 T. a.

Freund , Wwe. d. Hauptl . David Keller , 72 J .

Stehle , Ehefr . d. Geflügelhdlrs . Franz Walter ,

3. Kath . geb. Schubert , Wwe . d. Landw . Mich . Quenzer , 69 J .

„Thereſe
geh; Keller , Wwe. d. Fabrikdirectors Eduard Davids ,

Für die Hausfrauen :
Gebraunten ächten

Bohnen⸗Kaffee
empfiehlt die

gulländiſchr Kaſserbreunerti
H . Disqué & Co .

Mannheim

ſeit Jahren bekannt und beliebt
1982unter der Marke :

„ Elephanten⸗
Kaffee . “

Vorzüglich « Miſchungen von

kräftigen und aromatiſchen

Naffees :
per / Ko.

k. Westindise „ . 60 .
k. Menado 5 . 70 .

. k. Bourbon „ 180 .
k. Mocca 55 . —.

Durch eigene , nur uns be⸗
kannte Brennmethode :
Kräftiger , feiner Geſchmack .

15 2*

Große Erſparniß.
Nur ächt in Packeten ½,

/ und ½ Ko. mit Schutzmarke
„Elephanut “ verſehen .

Niederlagen bei :

L. Baltzer , I I , 10 .
M. Bamb , I 5, 2.
Karl Friedr . Bauer ,K 1, 8.

Fried . Becker , D 4, 1 u. G 2, 2.
A. Brilmayer , L 12, 4.

Adolf Burger , 8 1, 6.

Erunſt Dangmanun , N 3, 12,

Theodor Ehnle , J 3, 27 .

Hch . Ehret , U 3, 20 .
A. Eichhorn , Q 7, 3b .

Phil . Aug . Feix , P 6, 6.

Gg . Friedel , J 10 , 7.
MN. Fuſſer , G 7, 5.

Ph . Gund , D 2, 9.
G. M. Habermaier , M 5, 12.
M Haunſtein , L 12, 7½ .
Herm . Hauer , O 2, 9.

Jacob Harter , N 3, 15 .
T. Haſenfußf , J 7, 12 .

Wilhelm Horu , D 5, 14.

Ch . Jäger , K 9, 16 .
B . Karb , E 2, 13.

J . H. Kern , O2 , 11.
W. Kreßmann , I 2, 17 u. 18.

Ehr . Kühner , G 8, 20 .

J . Lichtenthäler , B 5, 10.
L. Lochert , R I , 1.

Fr . Meyer , I 5, 14 .
Theodor Michel , K 3, 17.
St . F . Mitteldorf , E 5, 3.

Wilh . Müller , U 5, 26 .
Guſt . Ringwald , P 3, 4 .
Aug . Sattler , R 7, le .

Jof . Sauer , K 4, 24 .

Aug . Scherer , L 14, 1.

Schlagenhauf KMüller , G3,1 .
Karl Schneider , Q4 , 20 .

J . Schueider ,G 3,16 u. K 2,29

Ferd . Schotterer , E 9, 4a J.

F . Seidenſtricker , H 10 , 8.
Anton Silber , I 6, 7.

Hch . Strehl , 0 4, 13.

Ludwig Thiele , U 1, 6.

H. Thomgae , D 8, la .

J . G . Volz , N 4, 22 .
Jak . Walther , K 2, 17 .
C. Weber , G 8, 5.
Gebr . Zipperer , O 6, 3/4 .

Schwetzingervorſtadt :
Frauz Heſt , Traitteurſtr .
Eruſt Sigmaun , Aug . Hack .

Seckenheimerſtraße :
G. Adam .
C. A. Pfaunſtiel .

Lin denhof :
Louis Burkhard , Rhein⸗

dammſtraße 26 .
Chriſtian Schumacher , Bel⸗

lenſtraße 59 .
Neckarvorſtadt :

Louis Boebel , 2. Querſtr . 8,
K. Fark , Dammſtraße 29 .

Chr . Foltz , 1. Querſtr . Nr . 4.
P . Greiner , Dammſtraße 14.
L. Heinrich , Käferthalerſtr . 3.
Ludw . Wacker , Käferthalerſtr .
Ludwigshafen u. Hems⸗

hof in 40 Niederlagen .
Oggersheim : A. G . Frank

we .
Neckarau : J . L. Freund .

J . G . Schwarz , Schul⸗
ſtraße 878 .

Feudenheim : Ph . Höfer
M. Schaaf Wwe .

Seckenheim : And . Pickon⸗
H. Zwingenberger .

Edingen : Aug . Ding Wwe ,

Schwetzingen : Hch. Ruffler ,
Fr . Villinger , F. Biauchi ,
98 Kolb .

Waldhof : Jac . Herrwerth .
Käferthal : . Vogelsgeſang ,

H. Eckert , G. Wels ,
Joſef Maier , Gottlob
Maier , Chr , Sommer .

Sandhofen : G. Ph . Rupp .
Viernheim : Mich . Adler .

VI . , Gg . Gieorgi . , Val .
Winkler IV . ,A . KirchnerlI .
C. Winkenbach . Georg
Schmitt VI .

Heddesheim : J . F . Laug

Hypotheken - Darleihen
bei hoher Beleihung und mäßigem Zinsfuße , beſorgt 712

Mic . Messing , Generalagent , G 7, 8

Sohn .
Hockenheim : Johs . Ammer

ILadenburg : Mich . Bläß ,
Weinheim : Jakob Fath .

Condbitor .

—

20
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Vadiſche eee

Hervorragend nützlich , brauchbar und

vei ſtattlichſtem Außern von unübertroffener

Geueral⸗Anzeiger

Gempendien des Nellpiſene
von verblüffender Reichhaltigkeit.

Prompteſte Antwort auf 00090e von Fragen .
Modern , den praktiſchen Bedürfniſſſen

8 den Direktor

ie glauben nicht

T. Seſte

Heidelberg .
Zum 5107

„Rössel - Pfeiffer -
Altbekannt . Haus u. renomm .

oeinstube .
Zimmer v. . . 00 bis M. . 50.

Erziehungsanstalt
V. Dr . Plähn 14588

Realschule zu Waldkiroh i, Br .
Beginn des neuen Schuljahres

17 . Septbr . 1898 . Aufnahme
Jvom 9. Jahr an ; sorgfältige

körperliche und geistige Pflege .
Abgangszeugnisse berechtigen
zum Einjähr . - Freiw . - Militäürdienst .
— Vorzügliche Empfehlungen .

Aufnahmebedingungen durch
Dr . Plähn ,

lwelchen wohlthätigen u. verſchüön⸗
ernben

tägliche Waſchen mit :

0 Hergmann Jilienmilth⸗

auf die Haut das
7958

Seife
o .

eeeee „ Dresden⸗
debeul

Schutzmarke : Zwei Bergmänner )
bal⸗ Es iſt die beſte Seife für
19 roſigweißen Teint , ſowie

Segen alle
W i e 4

Stück 50 in der Einhorn⸗
Apotheke, Apoth . Itſchert , Mohren⸗
Apotheke , O 3, 5, Neckar⸗Apotheke ,

7 . 0 41,Stern Apotheke , 13,1 ,

Meurin .

A

Bechnung tragend

Billigkeit .

e

Alte gücher iogekem

( Gebrauchte Bücher
einzeln u.

„ kauft zu höchſtenPreiſen . 74484
F . Nemnich , Buchhlg . N 3,7%/8

desgleichen Z⸗ſchläfrig

Kaub, F 5, 22, Edmund

Specialität :

MpanlacffacbenGeſellſchaft zur Anfertigung von
Lacken, Farbwaaren zꝛt. 13124

Molyn & Co, ,
Botterdam .

Gegründet 18238 .

kauft zu höchſten Preiſen .

74409

anze Bibliotheken ,

Damen 16210
welche gegen hohen Kabatt den
Verkauf von in Packeten ab -

ewogenen Thee der Firma E.
Brandsma , Amsterdam zu über -

nehmen geneigt sind, werden
ebeten , sich aàn die Fillale für
eutschland : E. Bran d 8ma ,

Kölna Rh , wenden zu wollen

Groſe Belten M.
mit rothem Inlet

und gereinigten neuen Federn, ( Dber
bett , Unterbettunb zwelgkiffenz.

In beſſerer Mk. 18 . —
desgleichen 1½ bralr . 25. —
Verſ. zollfr. b. freler Vetpac74 Nachn.

od.
Weigenbergeſtattet⸗Heinr . Weiſten

Berlin . . , Landsber5 ö.
f Mreisliſte gratis und

0
360

NnBettfedern⸗
Guſtap Luſtig , Berlin .,

1ſtraße 46 , verſendet gegen 9.
(nicht unter 10 . ) garant . neue v

fuuende Bettfedern , das
190 —Halbbaunen , das Pfd .N

. weiße Halbdaunen ,
ffb. N.

M. 1
vorzügl . Daunen , bas

Von dief. Daunen endge
Pfund zum größten Oberbett

„ Verpackung wird nicht berechnet .

358

Wenn ein Hund
ich fortwährend ſcharrt ,

10Tiſchen 110
nh
benagt ,

chon haarloſega r PSie en und kleine Eiterbläschen
bei ihm

5 ſicher die
en, dann hat erRan de. Eine Büchſe

„Leo ODötzer' s Paraſitenersme “
— (geſetzl. geſch. 4179, völlig aifte

1,50.

frei u. preisgekr .

5 Med. ) genügt , ihn
m. 7 goldloct

üchſegvon zu befreien . Per
Zu haben in Mann⸗

beim in der Mohren⸗Apotheke . 1188

in Karlsruhe 2 mal täglich erſcheinend ,

gibt von jetzt ab als Gratisbeilage ein täglich erſcheinendes 5
AUnterhaltungsblatt mit Romaän und einer reichen Fülle
anregenden , belehrenden und unterhaltenden Stoſſs . Die

„ Bad . Landeszeitung “ iſt das einzige Blatt in Baden
mit einem derartigen ( Aſeitigen ) täglichen Unterhaltungsblatt .

5 Jedermaun , der die „ Bad , Laudeszeitung “
in ihrer jetzigen Geſtalt kennen lernen will , erhält für den

ganzen Monat September ein FHFreiexemplar ,
wenn er ſich ( mündlich oder ſchriftlich ) bei unſerer 1

7
zu dieſem Zwecke meldet . 1652

Verlag der Badiſchen Lundeszeitung.
e eeee

Im Aufertigen von 1295

Damen - u . Kinder - Garderobe
empfehlen ſich bei beſter und billigſſer Bedienung

Geschw . Levi ,
G 7 , II . 3. Stock . G 7 , II .

( Baumstr . Würtz )

dnnnsessesdenenen

8
Halle

und 8647

Telephon⸗Auſtalt .
Neu⸗Aulagen ſowie Reparaturen

werden zu mäßigen Preiſen beſorgt .
Ebenſo empfehle zum Selbſtanlegen

mit Anwelſung :
1

großſes Element ,
1 Läutewerk ,
1 Druckknopf ,

20 Mtr . Leitungsdraht . 83M.

Carl Gordt,8 3, Ila . 6 3, Ila .

— No . 904
II uallt

dustrie , Techniker und Kauf⸗

75 1

auf dem gesammten Gebiete
der Technik und techn . In -

OAerLe leute kür Bau, Betrieb , Comp -
toir und Reise Ingenieure, Werkmeister , wie techn . Gehülfen,
wende sich an 185 en. Ie 80 ' s internationales Ceutral - Bureau
kür Industrie
kostenfrei .

und Technik , Frankfurt a . M. Prinzipale
11553

Mein Neie befindet ſich

Amtsſtraße 5

16579

ſe d
01 den) ) Judwigshafen .

Aug . 8 Wollff , Amer , Dentist .

Ju einigen Tagen
des Hut - Ausverkaufs .

Herren⸗ u . Damenhüte , Jagd⸗ ,
Reiſe⸗ , Pelz⸗ u . Kindermützen

16814 Oscar Kramer , Hutfabrik ,

Sofilues
Slles

SPottBII11ig .

Breitestr . , C , 7.

Gas - CIlühl 10ht .
Für die kommende Saiſon empfehle ffl. Gas⸗Glühlicht⸗Lampen

zum Preiſe von Mk . . —. Glühkörper von keiner Concurrenz über⸗

troffen in Leuchtkraft , noch Brenndauer , zum außergewöhnlich pbilligen
Preise von Mk . . 20 zu allen Sort

Brennern . Den Herren Wirthen Special - Preis

en von den exiſtirenden

b . 16602

F . Mayer ,
Erſtes Rheiniſches Velociped⸗Depot

D 2, 14 vom 1. September ab D 3 , 4 .
Telephon 824 .



F. Seite . —
rdnheim , 80 . auguft

Anfang Ghtober beſehen wir unſere

Herm. S. 1 er Co
neuen Geſchäftsräume P 1 No. I .

25emee
und Planken . 18

Hotel u. Ponsion

Jagdhaus
b. Baden⸗Baden .Handſchri

fönnen ſich Erwachſene in —3 Wohen aueignen . (Honorar Mark 15 . —) kegerer Famlienaufen
halt , neu eingerichtet .

Dienſtag , 1. September Schreib⸗Auterricht
Penſion von 4 M. an .

für Herren u. Damen .

Täglich 2mal Omnibus⸗ 425

Verbindung mitB . ⸗Baden .

Schönschreib - Ferien⸗Kutſe
Kurse . für Schüler .

— 2 re leph .
10g,

Schrift⸗Proben 6 Anmeldungen arſin
0

Hof-Phofograph.

3598

b uere 5

Wohnung E 2 , 13 bhuſchen duch ſind
werden Montag , 31 . Aug . oder 8

vormals H . Grass
Hof - Phot 1 Sr 1. Holeit

RCCff
of - Photogra r . Köni oheit des

ſolche hier öffentlich ausgeſtellt . 16567

Meuflag. 1.
Aat. 1 2 B beten. A 2 , 2 am Schloß & 2 , 2 . Pin 5on 74876

beginnen wieder neue

1 Königl . Bayerischer , Herz . Sächsischer

Habe mich zur 111 10 5 hier gz633Iinchracit⸗“ ale Zahnoperationen
155

auf das Pünktlichſte ausgeführt . 5

InVVVVVVVcccc Frau Fröhlich,
Anthraeit Nuss

2
von Zeche Pauline , Werden , geliefert .

meine ganz enormen Lagerbeſtände in folgenden 8 5
0

Ne t b 1

Regelmäßig bezogen werden die Kohlen dieſer beiden IL . RRothne
1

durch mich vertretenen Zechen von den Firmen :

Es dürfte für jede Dame von großem Jutereſſe ſein ,

P . Joſ . 8 Alex Oſterhaus , Maunheim . Elektrotechn . Installations - Geschäft
ö

Wasch - Hausroben Staubmäntel

Stachelhaus 8 Buchloh , Mannheim . Ludwigshafen g . Rh . 1345⁵² 0 —4 Wasch - Blousen Spitzen - Umhänge

Montan⸗Geſellſchaft Lothringen⸗Saar Filiale Prinzregentenſtr . 28. Telephon 158 . Prinzregentenſtr . 28. Wollene Blousen Schwarze u. farb . Kragen

Ludwigshafen in Ludwigshafen .
Gebr . Röchliug in Lndwigshafen . Telegraphie Seidene Blousen . Golf - Capes ( FJouveauté )

U teren Auskweiteren Auskünften bin ich ſtets 1 für Alein⸗ u. Induſtriebahnen . 1 10
8 i I

T . 10

Carl Peters⸗Freusdorſf , Fraukfurt a. Main . Telephonanlagen , ̃ Marktſtr . 09 1e LIn Marktfr.
S d 120

Haustelegraphen : een N br Jchene hen
0 . e g

Fignalanlagen und Wächter⸗
für Fabriken ,

und Wasserständsanzelgel ,
und Prüfung

Blütableiter E

Das unerreicht beste Mittel der begenwart
7 0

gegen üblen Schweißgeruch IE 5 IE Eu kmen
uße ſnd

.

Tcoden & feſchert

0 8e
geſtebt

0

Nuß⸗Kohlen
in drei verſchiedenen Korngrößen für Füll-, Regulir⸗

Zimmer⸗ und Küchen⸗Oefen , ſowie alle übrigen Sorten

Ruhrkohlen

Coaks , Brikets und Holz Unſere Abtheilung für fertige Kinderwäſche , welcher wir unaus⸗

5 5 geſetzt die größte Sorgfalt zuwenden , bietet neben großer Auswahl ſtets

u den billigſten Och 6⸗ 91 geſezt die größ gfalt groß

95 ligſten Cageapreiſen
W E 1 0 en

die beſten Schnitte und neueſten Formen bei vorzüglicher Näharbeit und *
frei an ' s oder in ' s Haus .

46 CCCC ( ã Adddccc(ccccceß ( ſtaunend billigen Preiſen
2

und Wundlaufen der Füßze ſind die

F . & C . Achenbach ' s

Wir unterhalten ſtets grosses Lager in ?

aüdchen⸗Cag⸗ und Aacht Hemden , Mädchen⸗Beinkleidern , Mädchen .
Auterrücken , Anaben⸗Tag⸗ und Aachthenden ꝛc. , für jede Größe und

( Einlage zwiſchen Strumpf und Fußſohle⸗

Achenbach ' s Schweiss - Sohlen verhüten das
Wundwerden der Füße , 1 den Fußſchweiß zu ver⸗
treiben , ſie laſſen den üblen Schweißgeruch nicht auf⸗1

[ kommen und haben nicht den geringſten geſundheits⸗ jedes Alter paſſend . 8

RIU rk 0 len 8
eee Getrennt hiervon iſt unſere Special - Abtheilung für Erſtlings⸗ undür igs⸗

* 5 Lein Tourist ,55 Lein Schwei Söküssleidender Baby⸗Ausſtattungen , welche alle hierzu gehörigen Wäſche⸗Artikel von

möge Achenbach ' s Schweiss Sohlen unprobirtf dem einfachſten bis zu
inſt 8 Frei 3 .

Ia . Fettſchrot ſehr ſtückreich
laſſen . Ein Carton mit 10 Paar Schweißſohlen reicht 9

chſt 15 zu feiuſten Genre in allen Preislagen enthält .
25

—
0 een 5 Winee 99

Mk. Gddle 5 Anfertigung eines jeglichen Artikels , der zur Baby⸗Ausſteuer gehört und

aunheim in der Einhorn⸗Apotheke , Löwen⸗Apotheke ,

Ia . Nußkoh len . , II . , III., gewaſchen Neckar⸗Apotheke , Schwebingerſtraßen⸗Apotheke, Stern⸗ mag derſelbe noch ſo kleinlich und ſchwierig in der Fabrikation ſein. .
und geſtebt , Apotheke ; ferner bel : Thedd . von Eichſtedt , N 2, 7 Ott

Lampricht , Schwetzingerſtraße . 1578

Ia . Authracitfohlen , aalz
Alles beſte 55 direkt aus Schiffen , liefert billigſt —Gebrüder gindenhein

N
5

frei ans oder ins Haus . 13874 85

117,28 Jac . Hrb I7,28 [ I Sveebentent E 2, 12 . Plauken . I 2, 12
Telephon 438. 1

5

Ilunne - Tbühen
Fiutter und Bekleidungen

—1
Emil Funekef *

Frankfurt a . M.

—NDioie denau 15. Niedenau 15.

Ueber 100 verschiedene Thürsorten stes auf Lager .

28 F 6 , 11 — 5
11

Ulustrirte Preislisten gratis . 6782

5
0

empfiehlt Redemptor

5
Aerztlich empfohlen .

ſeit mehr als 30 Jahren bewährtes , 7
unſchädliches Mitlel zur Erlangung eines 5

reinen zarten Teints und zur Beſeitigung
aller Sommerſproſſen , Mitteſſer und

5
ſonſiiger Unreinheiten der Haut . 2 5

— 4 Halbe Flaſche 85 Pfg . , ganze Mt . . 50
in allen Parfumeriehan lungen oder direkt

in allen Sorten von Otto Rist , Tübingerſtraßes,stutt .

1
5 r 2

gart . — W iederverkäufer geſucht . 15383

zu billigſten Tagespreiſen . I potneken- Ka
Sechne Ei868 ründ Wte

1 Sorten 190 5
U

8

—

zu den niedrigsten Zinssätzen u. günstigsten Bedingungen 28 f 21

sind stets rasch und streng reell durch mich zu beziehen ;
Hünth 2 ' 5Kaminau ſã ge When gneft l

3

re &
kerner empfehle ich mich zum 1800

d Ade

frühere Emaillir⸗Anſtalt .

1

uſterſchutz No. 28 868 . 1099

4 U .
mn An- und Verkauf von Liegenschaften bieten jede dauernde Befriedigung gegen ſchlechtes Ziehen der Kamine u. Rauchen der Herde

5
—— liefert zu billigen Tagespreiſen 16817

aller Art . ꝛc. Viele andere koſtſpielige Conſtruktionen wurden bisher entfernt und durch meine

nee,, , d
ßßß ĩ ĩ ĩ
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